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No. 14. Montag , den 4ten April 182z.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen nnb Rachrtchteu.
Avertissement.

r . Da so vielfältig über das Haufiren auf dem platten Lande, und überdie Nichtbefolgung hex deshalb ergangenen Löiete geklagt worden; so ist für nöthiggefunden , nachstehende Verordnung nochmals in Erinnerung zu bringen:
Rsiriglich - Preusslscheo Hausir - Lstict , im Dstfries - und Harrlin-ger - Lande . Do vato Berlin , den 7. Oktober 1749.Wir Friedrich, von Gottes Gnaden , König von Preussen ; Marggraf zu Bran¬

denburg ; des heiligen Römischen Reichs Erz - Cammerer und Churfürst ; Luveramerund oberster Herzog von Schlesien ; souverainrr Prinz von Oranien , Ntnfchatrl undValengin, wie auch der Grafschaft Glatz ; in Geldern , zu Magdeburg, Cleve , Jü¬lich , Berge , «Stettin , Pommern , der Cassuben und Wenden , zu Mecklenburg und
Crossen Herzog; Burggraf zu Nürnberg; Fürst zu Halberstadt , Minden, Camin,Wenden , Schwerin , Ratzeburg , Ostfriesland und Moers ; Graf zu Hohenzossern,Ruppin , der Mark, Ravensberg , Hohenstein, Tecklenburg , Schwerin , Längen,Bühren und Lehrdam; Herr zu Ravenstein , der Lande Rostock , Stargard , Lauen¬burg , Bütow , Arlay und Breda re. rc . rc.

Fügen hiedurch männiglich zu wissen : Nachdem Wir mißfällig wahrgenom-nirn , wüsmaßen in Unfern, FürsteuthumOstftiesland , dem von des Hochseligeu Für¬sten Larl Edzards Liebd. unterm 25. Octvdrr 1737 erlassenen Lßicto zuwider , das
schädliche Haussre » mit allerhand Kaufmanns - Waaren, zum Nachtheil des Lom-mercü und der Städtischen Nahrung , fortgesetzt werde ; daß Wir dannenhero ermel-detes LckLt von neuem Nachsehen lassen , auch folzeudergestalt erweitert und erläu¬tert haben:

r) Soll Niemand , er sey Christe oder Jude , Einheimischer oder Auswärtiger,
die sogenannten Bundträger mit eingeschlosseu , sich unterstehen , außer den
Jahrmärkten jeden Orts , auf dem Lande mit einigen Kram . Maaren, als
Tüchern , Greinen , Calminken, Sarjen , Sajru , Bajen , Flanellen , Ca-
melotten , Sammet , T-ffent , Stoffen, Cattunen , Lhrtzen , Cammer-
und Nesseltüchern, Hüthen , Knöpfen , Handschuhen, Strümpfen, Spitzen,Galonnen , Bändern, Nadeln, Riemen , Messern , Scheeren und andern
schneidenden und kurzen Maaren , wie auch Galanterien und sogenannten
französischen Messing - und Eisen - Maaren , herumzulaufen oder herumzu¬
fahren, und solcheWaaren feilzübirtenoder durch andere feil- l«ten zu lassen.



s ) Unter diesem Verbote sollen auch begriffen seyn : fremde Peruquenhändler,

fremde Scheerenschleifer , item die Schachtelträger und Tabletkrämer , Ty»

roler Menscher , Olitäirnkrämer , Raritätenkästner und welche gebundene

Bücher aus andern Ländern zum Verkauf und zum Hausiren hereinbringeo.

z ) Leinewandshändler aber , auch Sied - Hechel - und Mausefallmacher sollen

fowol irr - als ausser den Jahrmärkten vorerst noch geduldet werden , und

die fremden Kupferschmiede sollen keine neue Kupferwaaren verkaufen , son.

Lern nur alt flicken mögen . Indessen stehet allen Ausländern , so vbgedachte

Waaren verfertigen können , fr -y , in Unseren OstFriesischen Städten und

Flecken sich anzusetzen und ihre Werkstätten anzurichtrn , wozu ihnen Unsere

Krieges - und Domainen - Cammer allen möglichen Vorschub leisten , auch

nach Befinden hiernächst das Hausiren mit solchen Waaren , wenn solche

im Lande hinreichend gemacht werden , verbieten wird.

4) Da auch fast lauter veralteter und verdorbener Gartensaamen von Fremden

zum Betrug des Publici herein gebracht und herum getragen wird , hinge¬

gen dry den Gärtner « im Lande guter Saamen gezogen wird , auch jedes

Orts Kaufleute mit auswärtigem gurrn Saamen sich versehen können ; so

soll das Hausiren mit Saamen gänzlich hierdurch abgefchaffet seyn.

z ) Ferner soll niemand etwas von oberwehnten Waaren auf dem Lande zum

Verkauf niedrrlegrn , es sey dann , daß er auf dem Lande wohne und Han¬

del treibe.
- ) Was das Hausiren in de» Städten und Flecken betrift , verordnen Wir hie-

mit allergnädigst , daß in den Jahrmärkten solches zwar erlaubet , ausser

drnenselbrn aber niemand einige Kaufmannswaaren von Haus zu Haus

umher zu tragen und feil zu bieten berechtiget seyn solle , ausser daß dir in

den Städten wohnende Tabletkrämer mit ihren sogenannten kurzen Waaren

zum Exempel : Messern , Scheeren , Kämmen , hölzernen und mit Messing

beschlagenen schlechten Tobacks - Pfeiffenköpfen , schlechten Schnallen , Sie¬

ben , Hecheln , Mausefallen und dergleichen hausiren könne » .

7 ) Wer diesem Unsrrm Läiöto zuwider einige Waaren feil bietet , ober sonst da¬

gegen handelt , der soll mit <ÜonÜL0Ltioo aller dey sich habenden Waaren,

auch Wagen und Pferde , und ein Schutzjude übrrdem noch mit Verlust sei¬

nes Schutz - Patents , derjenige aber so etwas davon kaufet , jedesmal mit

z Thaler bestrafet werden.
8) Des Endes befehlen Wir Unserer OstFriesischen Krieges - und Domainen-

Cammer allergnädigst , baß sie durch die Magisträte , Beamten , Gerichts-

Zoll - und Fähr - Bedienten genaue Achtung geben lassen solle , damit die

Uebertreter mit ihren Pferden , Wagen , Karren und Gütern angehalten

werden , wofür die Unterbedienten den dritten Thril der covüscirten Güter

zu genießen haben sollen , wie denn auch dieser dritte Thril demjenigen zu

reichenist , welchersonsteineeootraveotioa angebenund erweisenkann.



Urkundlich haben wir dieses LE mit Unserer Höchstrigenhändigen Unterschrift Heft,

siiget , auch befohlen , daß solches öffentlich siüglret und publlelret werden solle.
Gegeben zu Berlin , den 7ten Oktober 1749.

( I. . 8 . ) Friedrich.
Viereck . Happe . Boden . Blumenthal.

Alle Gerichts - Jost - und Fährbedreute werden angewiesen , ihre Obliegenheiten hier¬
unter besser wie bisher zu beobachten , und besonders auf dir Bund - unb Packträger,
wenn sie von einem Markt zum andern in der Provinz herum reisen , genau zu ri-

ßilicen , da besonders darüber geklagt worden , daß sie diese Gelegenheit zum uner¬
laubten Verkauf der bey sich führenden Maaren benutzen.

Signatum Aurich , den z . März i8oz.
König ! . Preuff . Ostfr . Krieges « und Domaineu - Kammer.

Litationes Creditorum.
1. Dom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des Johann Janffen Renckeu Hoppmann auf dem

Großen - Fehn , Aunch - Oldendorffer Parochie , — sonst auch bloß Johann Janssm
Rrncken oder Johann Janffen Hoppmann jun . genannt , — bestehend

i ) auS einem Hause mit Lande daselbst,
L) aus den angeblichen noch zu erhebenden Bauhülfsgrldern zu 2Z Rthlr . , un-

wenigen Mobilien,
worüber auf den Antrag des Gemeinschuldners der Loncursus Oeäiwrum erkannt
worden , einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich vorgela-
drn , innerhalb z Monaten , spätestens am 29 . April d . I . persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden re. , ihre An¬
brüche auf dem Amtgrrichte Aurich anzumrldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen.
Such sich über das nachgesuchte keuelldum Leisiouis Louokum zu erklären , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Masse präcludlrt,
und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt,
auch von ihm die Bewilligung der Wohtthat der Session angenommen werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , weiche von dem Gemeinschuldner etwas a»
Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , arifgegeben , solches
ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesige » Amtgrrichte getreulich
adzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum
Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwaige»
sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , den 14 . Januar l8oz . Telting.
2 . Vom Amtgrrichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un,

zulängliche Vermögens - Masse des Gerd Gerdeö Trauernickt und dessen Ehefrauen
Anna Perers , jetzo wohnhaft ans dem Spezzer » Vehn , Aurich - Sldendvrffer Paro¬
chie , bestehend

-)
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r ) aus einem Haus « mit Garten und Lande daselbst . razirt im Jahre rgoo auf
2Lvo fl . in Golde,

2) aus wenigen Mobilien,
worüber auf des (Kemeinfchuldncrs GeständniA brr Insolvenz und auf den Antrag
mehrerer Gläubiger der csncnrsus cr-Löitorum erkannt worden , einig » Forderungen
und Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich voraeladen , innerhalb g Monaten,

spätestens am 2y . April d . I . persönlich oder durch vie hiesigen Justiz - Commiffanen
Detmerö , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und de¬

ren Richtigkeit nachzuweisen -, sich auch über das , von verschiedenen Gläubigern den

Gemeinschuldnern bereits zugestandene bensllcium cellionis bonorum zn erklären,
unter der Warnung , daß jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen au vie Masse

präcludirt , und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auferlegt , auch von ihm die Bewilligung der Wdhlthat der Cessio » angenommen
werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den Gemeinschuldnern etwas

an Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschafte » unter sich haben , aufgegeben , sol¬

ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte ge¬
treulich abzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmali¬

ge zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und et¬

waigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Signatlnn Aurich im Amtgerichte , den iz . Januar i8oz . Telting.

A. Beym Greetsielischen Amtgerichte ist auf Anstichen der Eheleute Dirck

Eben Janffen und Aylstk Berends Rykcn zu Pilsum , cltatio eäiLtalis zur Angabe
und Justiftcation wider alle und jede , welche aus das durch selbige von - den Ehrleuten

Poppe Frerichs und Hauke Berends angekaufle , daselbst belegen « Haus und Garten,
« inen Real - Anspruch , Forderung , Raherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges
Recht zu haben vermeinen , cum terminv von 12 Wochen , et praoeluLvo auf den

Li . April nächstkünftig , bey Strafe eines im -merwährenden Stillschweigens , erkannt.

Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird

dazu der Justiz - Cvmmissarius Klose in Emden vorgeschlagen.
Pewsum am König !. Amtgerichte , den 17 . Januar iLog.

4 . inliantism des Kaufmanns Albert Eden Albers zu Norden , wer»
den alle und jede , welche auf den , dem Deichrichter Will ltken daselbst zuständig ge»
weftnen , von ftinen weyl . Vater ererbten , nnd au Provocanten unterm yten Novem«

her 1802 privatim verkauften Antheil an dem im Amte Berum angelegten Vebn , be¬

stehend in Theilr des Ganzen , ein Näher - Erb - Pfand - und sonstiges Real«

Recht baden mögkeu , oder gegen dir Verwendung des Kaufpretii etwas zu erinnern

haben dürften , hiemit psremtoris vorgeladen , innerhalb A Monaten , und spätestens
in t -rmlno reprocluctionls den 18 . April i8oz Morgens ^ Uhr anhero zu erscheinen,

ihre Forderungen aä acta anzugeben , selbige mit Justificatorien !n oriAinali zu bele»

gen , mik dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen , und nötigenfalls rechtli¬

che Entscheidung zu gewärtigen » >



Nach Ablauf des Termini aber sollen .stets für beschlossen » sachttt , »WK
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justiff-
ciret , mit denselben präcludiret , und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten iowohl,
als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auMr,
legt werden.

Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den Ai . Decembr- izog»
Krtiler.

5. Vom Amtgerichte zw Aurich werden , auf Instanz des Aykr Willems
Sanders zu Mohrhusen unter Upende , Alle und Jede , welche auf das , wrder dm
Frerich Harms daselbst und dessen mit der weyl . Elfche- Warntjes erzeugte g Kinder
durch den Johann Hillnchs daselbst benähe»t«n , Und von diesem jetzo an den Provo¬
kanten öffentlich verkaufte , dort belegerre Haus mit Lande, dessen Grund , als
vormaliges Leegmohr , nachher der Pferde - Kamp genannt , rw. » 7Zy von dem weyk.
Johann Otter» entweder an den Lübbe Harms , oder an dessen Mutter Mareeke ^ re-
richs , des Harm Lüdben Wittwe , verkauft , und im ersteren Falle vyn dem Lübbe
Harms an seine gedachte Mutter abgestanden seyn soll , worauf Letztere solchen in so.
1735 mit einem Stückchen Garten - Grundes an ihren Sohn Frerich Harms , in dessen
erster Eh« mir der Eische Warntjrs , privatim verkauft hat , d'er bas Hanö darauferbauete , — oder auf dir Kaufgelder , außer dem kisto von welchem der
Gruud neuerlich mit Erbpacht beschweret ist , resp . ein Eigenrhums - den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Brnährrungs - Pfand - oder sonstiges Rea 5-
Recht , besonders auch wider die Vsllständigkeit des Besitz - Titels bis auf de» Provo¬kanten , etwas zu erinnern habe » mögteu , öffentlich vvrgeladen , innerhalb y Wochen,
spätestens am Zysten April dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Juffiz-Commiffarien , Adv . Fifti Jhering , Adj . Fisci Tiaden re. , ihre Ansprüche auf dein
Amtgerichte ' Aurich anzumelden , und derru Richtigkeit Nachzuweifen , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präclu»birt , uud ihm svwol gegen d^i Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zurHebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aukerleget auch der Besitz-»Titel im Hypotheken - Buche bis auf den Provokanten für vollständig berichriat er-achtet werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den rL. Febr . rgsz . Lelting.
6. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Jacdb Jansseu.Brauers zu Wirdum , Alle und Jede , welche auf bas , io so . 17- 8 von des weyl.Gerd Weerts am Rechtsupweg « Wittwe und Kindern an den Weber Cornelius Hiu-richs Haffebargen , jetzo zu Barstede , im Jahre 1801 von diesem an den Tjade Jppei,keym Rechtsupwege , und , — weil der Tjade Jppen den sten Termin des Kaufschil-lmgö an den Amtö -Ausmirner nicht bezahlte - - von dem Letzteren im Novbr . l8oLan den Prsvvcantrn öffentlich verkaufte , am Rechtsupweg « belesene Erbpachtspstichl-Äge Haus mit Garten und Lande, groß im Ganzen 4 Liemathen zör Ruthen , oderauf die Kaufgelder , resp . ein Eigrnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndesDienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mözten , öffeEch voraM

ük



554

jaden , innerhalb y Wochen , spätestens am 2y . April d . I . persönlich oder durch die
hiesige Justiz - ComMlssarien Stürrndurg , Detmers , Weber » . , ihre Ansprüche auf
dein Ämtgerichre Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der
Warnung, daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an bas Grundstück präclu-
dirt , und ihm sowsl gegen den Provokanten , als gegen die fich etwa meldende, zur
Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen aufrrleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte, den iü . Febr . l8oz . Telting.
7. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schiffers Gerd

Janssen Otten vom Jheringö - Vehn , Alle und Jede , welche auf die , laut ContractS
lle anno 1778 von den GeschwisternJhering an die Eheleute Wilcke Gerdes und Aut-
je Heeren -auf dem Jheringö - Vehn in After - Erbpacht überlassene, und von diese«
jetzo an den Provokanten privatim verkaufte, auf dem JheringS - Vehn im dritte«
Hundert an der Ostseite der Wiecke belegene pl. min. Diemathen Landes , als dir
ste Hälfte des Vehn - Parts Ns . l . , worauf der Provokant Statt des , von de«
Verkäufern abzudrechenden alten Hauses , rin neues Haus erbauen muß , oder auf
die Kaufgrlder , rrsp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndesDienst-
barkeitS - Benäberrrngs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögtcn , öffent¬
lich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 29 . April d. I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Commissane» Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumeldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen,
unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludirt, und ihm svwol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen »uferleget wer¬
den soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte, den 16 . Februar 182z . Telting.
8 . Von Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an den , säe

unzulänglich erachtetenVermögens -Nachlaß des weyl. Johann Hinrich Bremer zu We¬
sterende , bestehend

r ) aus einem Hause mit einem kleinen Garten , und einem großen besonderen
Garten , beydes mit Erbpacht beschwert,

2) aus den Ausnr enerey- Geldern des öffentlich verkaufte» Mobiliar !« , sauber
zu 48 st - l sch . 15 w . Courant,

worüber PS - Oecrotum vom heutigen «lato der Loncurlus Oeäitornm erkannt wor¬
den , einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich vorgeladm,
solche innerhalb y Wochen, spätestens am 2ü . April d . I . , persönlich oder durch die

hiesige Justiz - Commlssarien, Stürenburg , Detmers , Weber » . , auf dem Amtge-
richte Arirrch anzumeldcn , und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung,
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die Masse präcludirt, und ihm des¬

halb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auftrlegt werden soll.
Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem wkyl. Gemeinschuldneret¬

was an Geld« , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben,
solches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgench»



getreulich abzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Bester, der Masse , eine Verschweigung aber den Ve - lust des Pfand - und
etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Slgn . Aurich im Amtgerichte , den 12 . Fkbr. I8oz . Teltmg.
9 . Vom Amrgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Jürgen

Gerdts Baekmana und Antje Orren Wolff vom Großen - Fehn , Limmeler Parochre,
SU- e und Jede , weiche auf d ^s , von den Eheleuten Ehristopher Onucn und Moder
Waürichv auf dem Großen » Zehn , Aurich - Oldendorffer Parochie , an sie privat,m
verkaufte , dmelbst helrzene Haus mit Garten und Lande, groß 5 Diemathen 22Z Ru¬
then, oder auf sie Kaufgeldrr, resp . ein Eigenthums - den Ertrag derNntzung schmä¬
lerndes Dttnstdar rits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
mözren , öffentlich vorgeladeu, innerhalb z Monathen , spätestens am 10 . May d . I . ,
persönlich oder durch die hiesige Justiz -Csmmlssarirn , Adv . Zisci Jhering , Adj . Fisci
Tiader - re . , ibre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Rich¬
tigkeit nachzuweuen , unter der Warnung , daß jeder Ausblciberide mit seinen Ansprü¬
chen an -das Grundstück prücludiret , und ihm so wol gegen die Provokanten , als ge¬
gen die sich el « a m lden e, zur Hebung kommendeGläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen auferstgrt werden soll.

Srgn . Aurich im Amtgerichte , den 31 . Jan . 1803 . Telting.
10 . Auf das Gesuch der Eheleute Peter Janssen Cüster und Gesina Free»

richs zu Rorichmoer , ist , wegen eines von den Eheleuten Johann Hinrichs Börchers
und Lürrke Warnkrs de Arrest privatim an sich gebrachten, Nord an Oltmann Al¬
be s , West an Beerend Dirks , Süd an Geerd Renken und Ost an der Jorviecke be-
schwetterrn, auf Warfings - Vehn belegenen Hauses und Erbpachts - Landes , <lato.
doäierno der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede, welche an obbemeldetem Immobile aus
Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen Real - Rechte
einige Ansprüche z» haben glauben , hiemit eäictaiiter vorgeladen , solche innerhalb
9 Wochen , längstens ab "r in termino praeelustvo den Z . May a . c . anzugeben ; wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Preises gegen die jetzigeBesitzer pracludirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 14 . Februar 1803.
n . Der Schiffer Wiehert Hinrichs Focken zu Warsings - Fehn erhielt , ver¬möge Prrvat - Contraets , von den Harm Silbers ein zu Rorichmohr , Ost an der Jn-wieke , West an Lammert Harms, , Süd an Reinder Conrad Ketlrvichs Wlttwe , undNord an Willem Janssen Land belegenesHaus mir Erbpachts - Land , und trug aufdie Crosnung des LiHUidations- Prozest'rs an , welcher denn auch 6ato erkannt worden «.demnach alle und jede, welche an rubrizirtes Immobile aus Erb-Naher - Pfand - Dlrnsibarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinalichcn Recht«Ampruch machen zu können vermeinen, hiemit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb- Wochen , längstens aber m terwino den ZtenMay 0. anzugeben, widrigenfallssie

da-



chamtt ii» Hrunchk dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Provokanten prA-
cludtrct , und r . m rwigru Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer un A -ntgelichre , den 9 . Februar iFyz.
12 . Der Jan Rösing -in Weener vcrerbpachtete im Jahre 1788 dem Uke

Eoelkes se .nen im Steinfeldmer - Vehn , Wd an Adel Ul-sers und Nord an des Kber»
amtmanns von Glan Land gelegenen Morast mir dem darauf «rbaueten Hause . Der
Uke Boefteus übertrug -solches Immobile seinen Schwägern Willem und Evert Jans,
ftn . Hierauf erhielt cs der Willem Jansscn m alleinigem Eigcnthum und verkaufte
seidiges dem Eines Zanssen im Steinfeldmer - Vehn , welcher Letzterer denn zu seiner
Sicherheit auf die Erlassung der Edictalien antrug.

Es werden demnach alle und Hede , welche an ob-bemeldetes Immobile aus
Grh - Pfand - Nähere Dirnsibarkeits - oder aus irgend einem -sonstigen Real - Rechte
Anspruch zu haben vermeinen , hiemit eNorolirer vorgeladen , solche innerhalb sechs
Wochen , längstens «der in Termins den 29 . April a . c . allzugeben ; widrigenfalls
sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Preises gegen den jez-
zjgrn Besitzer C !acs Zanssen zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgcnchte , den 28 . Februar isoz.

iz . Aufchrm den Johann Hayen Soetemelck und dessen Ehefrau Magaretha
Ilstiana Stamler zuständig gewesenen lud No . 37 . Neustraßer - Quartier registrirtem
Hause stehet im hiesigen Stadtgerichts - Hypotheken - Buche ein Capital -mit nachste¬
henden Worten eingetragen:

roo Gulden Capital sind -den 6 . Decembrr 1752 eingetragen , so vorig « Besitze¬
rin , Klrich Starnlers Wittwr , von weyl . Qmme Altenas Erben den gte»
May 1749 zinsbar ausgenommen.

Da nun die Erden des Johann Hayen Soetemelok und dessen Ehefrau behaupten , daß
dieses Capital schon langst gelöscht sey , jedoch das originale Dokument mit Quitung
nicht produciren können , auch nicht wissen , wo solches sich befindet ; so haben dirsel»
Sen auf «ine «dictale Vorladung aller derjenigen , welche an diese ioa Gulden Anspruch

zu haben vermeinen , angetragen » Diesemnach werden mmmehro namentlich die Er¬

ben der intabuürten Gläubiger , Qmme Altonas Erben , und überhaupt alle , welche
aus einem Eigrnthumö- Übertrags - Pfand - oder sonstigem Rechte daran Anspruch
zu haben vermeinen , hiemit öffentlich vorgrladen , ihr Recht in 6 Wochen , und läng¬

stens m terinino prasjuäiLlsii den l8 . April Vormittags 10 Uhr aus dem hiesigem
Stadtgerichte entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , wozu der hie-

Justiz - Commiffarius Börner vorgeschlagen wird , zu beweisen , unter der War«

^
daß der nicht Erschienene mlt seinem Anspruch präcludiret , bas Instrument selbst
amortisiret und dieser Posten im Hypotheguen - Buche gelöscht werden falle.

Signatum Eftnö im Stadtgerichte , den 28 « Februar iZoz.
Vi § - Lommist '

. Mencke.

14 . Der weyl . Schulmeister Jan Hinrichs zu Westerhustn besaß eis Haus

nebst Garten daselbst , welches sein weyl , Vater HindertJanffen von dem weyl . Harm
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Lnnen ans der Hand angekauft hatte . Nach des ersteren Ableben erhielt dessen Witt-
rvr Grietje Heeren dieses Immobile durch einen Vergleich , und von dieser erbten sol¬
ches deren Kinder , Fenke , Hinrich und Heere Janssen . Von diesen Besitzern kauf¬
ten mehrbenanntcs Immobile der Kleidermachermeister Campe Lormyn und die Ehe¬
leute Evert Everts und Antje Nonnen aus der Hand an , und diese haben zu ihrer Si¬
cherheit bey dem König ! . Amrqerichte zu Emden eine estictal - cicstiou nachgesucht,
welche auch 6sto erkannt worden.

Von diesem An - gerichte werden daher alle und jede , welche an vorbe-
schriebeneS Haus nebst . Garten o. a . et pert . zu Westerhusen aus irgend einigem
Grunds ein Erb - Eigenthums - Rennions - Bruaherungs - Pfand - Dienstbarkeits-
den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu
haben vermeinen , hierdurch eclictalitsr anfgefordert , solche ihre Ansprüche und For¬
derungen binnen y Wocken , längstens aber in dem präclusivischen Reproduclivns-
Termine , am Montage den 2 . May nächsikünftig , Vormittags io Uhr , bey diesem
Amtgrrichte anzngeben und gehörig zu rrchrfertigen ; widrigenfalls sie damit präclu-diret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatnm Emden im König ! . Amtgerichte , den 14 . Februar 182Z.
Bluhm . Olsten.

15 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hinrich Janssrn,
gebürtig in der Ostermarsch , Alle und Jede , welche auf das , von dem Gastwirth
Johann Ehmerr bey Aurich , an ihn öffentlich verkaufte , vor dem Auricher Norder-
Zlhore belegcnr , sogenannte blaue Haus mit Scheune , Warfe und Garten , nebst dem
jetzo damit vereinigte «! , vormals dem Mahler Christian Eberhard Hemoken gehöriggewesenen kleinen Garten , oder auf die Kanfgelder , resp . ein Eigenthums - den Er¬
trag der Nutzung schmälerndes Oicnsibarketts - Pfand - oder sonstiges Real - Rechthaben wogten , öffentlich vorgeladrn , innerhalb Z Monaten , spätestens am 10 . Mayd. I . persönlich oder durch die hiesigen Justiz - Commissarien Stürcnburg , Detmrrs,Weber re . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtig¬keit nachzuweisen , unter der Warnung , daZ jeder Ausbleibende mit seinen Ansprü¬chen an dir aufgebotenrn Grundstücke präciudirt , und ihm sowvl gegen den Provo¬kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , einewiges Stillschweigen auferlegec werden soll.

Signatum Aurich im Slmtgerichtr , den Z . Februar 180z . Telting.
iü . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schiffers HinrichHmnchs de Bichr auf dem Großen - Felm , Alle und Jede , welche auf das , dem Fre-rich Schwcers daselbst resp . von dessen Mutter , des weyl . Schweer Frerichs WictweHrndertje Harms und

^Geschwistern ,
'
Greetje , Heerte und Gebcke SchweerS , zumprivativen Eigenthum übertragene , darauf von dem Frcrich Schwcers an seinen Bru¬der Heerte Vchweers , Schisser auf dem Großen - Fehn , privatim , und von diestmzetzo an der Provokanten öffentlich verkaufte , auf ocm Ervßen - Febn , Timmele -

'
^ a-rochie , belegen - Haus mit Garten und Lande , oder auf die Kaufgildrr , resv/einEigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder son-( No . 14 . Dddd . ) sti.



stiges Real-Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monsthe» , spä«
testens am isten Mav b. I . persönlich »der durch die hiesige Justiz - Commissarien,
Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich an»

zumeldrn , und deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der Warnung, daß jeder Aus»

bleibende mit seinen Ansprüchen an daS Grundstück präcludirt, und ihm so wol gegen
den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi,

grr , ein ewiges Stillschweigen auferleget werde« soll.
Sign . Aurich im Amtgrrichtr , den z . Febr . isoz . Lelting.

17. Demnach Tamme Hinrichs, ei« Sohn des weyl. Hausmanns Hinrich
Lammen und der Greetje Dircks im Amte Norden , vor circa 12 Jahren zu Schifft
von hier weggegangen, seit seiner Abwesenheit aber gar keine Nachricht von seinem
Leben und Aufenthalt gegeben hat ; Als wird auf Antrag dessen Gerichtlich bestellten
Ourstoris ablcntis Ehle Jarffen derselbe und dessen etwaige unbekannte Erben und

Erbnehmer , wie auch alle , welche an dessen hrrselbst vorhandenen Elterlichen Erb«

Antheil einige Ansprüche haben mögte « , hiedmch cdictaliter citirer , innerhalb y Mo¬

naten , und längstens den g. Decrmber s . c . sich beym Amtgericht Hitselbst zu melden

unter der Warnung — daß nach Ablauf dieses peremtorischrn Termins , er Tamme

Hinrichs für todt erkläret, und sein unter GerichrlicherAdministratisn stehendes Elter¬

liches Vermögenzu pi . m. 2000 Gulden seinen noch lebenden Geschwistern und be¬

kannten Erdensb inteLsto zuerkünnt und ausgeliefert werden solle.
Sign. Norden im König!. Preuss. Amtgenchte, den 5. Februar 182z.

Hsppe.
18. Nachdem über das Vermögen des Kaufmanns Johann Hinrich Brink¬

mann zu Rysum , wegen Unzulänglichkeit , zur Befriedigung seiner Gläubiger, un¬

term heutigen clato der Concurs eröfnet , auch der offene Arrest verhängt und erlassen

worden ; so wird allen und jeden , welche von dem Gemeinschuldner etwas an Grldr,

Effecten oder Briefschaftenan sich haben , hiedurch angedeuret : demselben nickt das

Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon förde . samst treulichAn¬

zeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha¬

benden Rechte , in das gerichtliche Depositum adzulitfern, unter der Warnung : daß,

wenn dennoch dem Gemeinschuldner etwas bezahlet oder ausgeantwortet würde , die¬

ses für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse anderweit beygetriedrn , —

wenn aber der Inhaber solche Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und zurück-

halten sollte , so soll er noch außerdem alles seines daran habenden Unterpfands und

andern Rechtes für verlustig erkläret werden.
Wornach sich jedermann zu achten.

Rysum am frryherrlichen Gerichte , den - l . März igoz . Reimers.

ly . Nachdem per relslntionem vom 16. curr. über des HarmannusJans-

seu Buff und dessen Ehefrau Antje Wychram Vermögen der Concurs eröfuet und der

offene Arrest erlasse» worden , als wird allen und jeden , welche von den Gemein-

fchuldnern etwas an Gelbe, Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben,

hiednrch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt anbefohlrn , denenselbrn
nicht



ruckt das Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon fördersamst
-treulich Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Richte in das gerichtliche üspcstituln abznliefern , uncer der War¬
nung : daß wenn dennoch denen Gemeinschuldnern etwas bezahlet , oder ausgeant¬
wortet wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse ander-
weit beygetriebcn, wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben ver¬
schweigen und zurück halten sollte , er noch außerdem alles seines daran habenden Un¬
terpfands - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

Liznstum Lmäae in Curia , den 22. März I 8S3-
^uü'n 8enatus. de Poltere , SecretariuS.

20. Nach erfolgtem Absterbrn deS Zimmermeisters Anton Hümmels in Etzel
ist über dessen geringen Nachlaß , den seine Erden tut, benekaio ie^is et invontarii
angetreten haben , der erbschastliche Liquidations - Prozeß erkannt worden . Es wer¬
den demnach alle und jede , welche an gedachten Nachlaß Ansprüche zu haben vermei¬
nen , auf den 26 April zur Angabe und Liquidation ihrer Foderungen anhero zu er¬
scheinen citirt , unter der Warnung : daß die aussenbleibrnden Creditoreö aller ihrer
Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren Foderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger noch übrig bleiben mögte , verwiesen wer¬
den sollen.

Hriedeburg im König!. Amtgerichte, den 4. Marz 180z. Schnederman.
21 . Nachdem der Carl Janffen Hieselbst verstorben, so werden von Bürger¬

meister und Rath dieser Stadt sammtliche Creäitorss desselben aufgefordert , um sich
innerhalb z Wochen , längstens in tsrmins den ly . Apnl nächstkünftig auf derRathö-
Canzrlley mit ihren Forderungen auf den Carl Zanffen zu melden , und zwar bep
Strafe der praecluüon.

LiznLtuiQ Lmllao in Curia , denLI. März i8oz.
stustn 8enatus. de Pottere, Secretarius.

rs . Da über das sammtliche Vermögen des von hier heimlich entwichenen
Tischlers Claas Janffen Brouer , per äeereturn vom heutigen äato der generale Con-
eurs eröfnet worden ; so werden durch diese Edictal - Cttation , wovon ein Exemplar
dey dem hiesigen Gerichte , das zweyte bry dem wollobl. Amtgerichte hieseldst , und
das dritte bry dem wollöbl. Stadtgerichte in Emden affigiret , sammtliche Gläubiger
des Gemeinschuldnersverabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an diese Eoncurs-
Maffe spätestens in dem auf den iz . Juny s . c . präfigirtrn Annotations - Termine
des Morgens um y Uhr gebührend anzumelden und der«« Richtigkeit na chzuwrisen-.
unter der Warnung:

daß diejenigen , welche in diesem Termine Nichterscheinen , mit allen ihren
etwaigen Forderungen an die Masse präcsudiret , und denselben deshalb ge¬
gen die übrigen Creditoren «in ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle.

Denjenigen Creditoren , welche durch allzuweit« Entfernung oder andere legale Ehr¬
haften au der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es an Bekannt¬

schaft



schüft hieselbsc fehlet , werden die Justiz - Commissaricn Lvth und Uven hieftlbst . so¬
dann der Justiz - Commiffarins Arends in Hage in Vorschlag gebracht , an deren einen

sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Augleich wird auch der ausgetretene Grmeinschulduer Claas I . Brouer,
da dessen Aufenthalt unbekannt ist , zu dem angezeigten Liquidations - Termine vorgc-
laden , um dem Lurawr maliss , Kaufmann A. E . Alberte , die ihm beywohnerrde , die

Masse betreffende Nachrichten mitzutheilen , und besonders über die Ansprüche der

Gläubiger Auskunft zu geben ; widrigenfalls weiter gegen ihn , den Rechten nach,

verfahren werden soll.
Liznatnm Nonäas in Lnria » den 25. Februar IMZ.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

2; . Vom Amtgerichte zu Norden werden »ä intrautiarw des Harm Dircks

Alle und Jede , welche anf das durch ihn von weyl. Brender Everts Kinder und Er¬

ben , namentlich Evert Beenders , Claes Beenders , Ettjr Beenders , kub asliit . ms-

riti , Elaes Janssen Weerts , Greetje Beenders , unter Assistenz ihres Ehemannes

Christian Janssen und Antje Beenderö tust asült . mariti Wobbe Janffen , privatim

anerkaufte im Westlinteler - Rott tuh ldlo . 5 . brlegene Haus und Garten , ein Erb-

Eigenthums - Pfand - Benäherungs - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienst-
barkeits - oder sonstiges Real - Recht und Federungen zu haben vermeinen , hiermit
edictaliter citiret und aufgrfordert , innerhalb y Wochen , und spätestens in termuic,

rsproäuctronls praseiulivo den 18 . May a . c . 10 Uhr fothane Foderungen grbörlg
sä Acta anznmeldcn und rechtlich zu Bescheinigen, widrigenfalls sie damit praeludiret
und mittelst Auflegung eines ewigen Stillschweigens von diesem Hause rc . und dessen

jetzigen Kmrfgeldern abg-ewuscn , und dagegen dem Käufer Harm Dircks frey von !

dergleichen Anspruch adjudici-ct werden soll .
'

Signatum Norden im Konigl . Prruss . Amtgerlchte , den 1 . Mürz iZoz.
Hoppe.

24. Der Nachlaß des hieftlbst verstorbenen Johann Popken bestehet aus

einigen geringen Mobilien und einem in : Jabrc r/y ; neuerbanetrm Hause. Dieser

Nachlaß wurde dessen Sohne , Rolf Gerdrs Pepken , xsr äscrerum vom 5 . Deren» ^

der l8oo , vom vormundschaftlichenGerichte überlasse .' ! , und trat derselbe solchen lud i

kenesscho le ^is st inventsrii an ; pxovociret zu dem Ende jetzt auf einen LigZidations- !

Prozeß , welcher auch äato eröfnet worden.
'

Solchemnach werden hiemit alle , welche an den besagten Nachlaß aus ir¬

gend einem Grunde Spruch und Forderung zu haben vermeinen, hiemit cum termi - !

nv von y Wochen, und spätestens in terminv cvunotsticmis den lü . May Vormit - i

tags ic> Uhr vorgrladen , um ihre Forderungen entweder persönlich oder durch gehör !

rig Bevollmächtigte , wozu ihnen die beyden hiesigen Justiz - Commissarien Börner !

und Stürenburg vorgeschlagen werden , anzugeben und zu justisiciren, unter der

Warnung :
l

daß diejenigen Creditoren , welche sich im benannten Termine nicht melden - ,

mtt ihren Ansprüchen präcludiret und an dasjenige verwiesen werden Men, ^
was
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was nach Befriedigung der sich gemeldeten Crebitorcn etwa von der Messe-
noch übrig bleibet.

Zugleich hat der Rolf Grrdeö Poplen , zum Behuf des von dem besagten
Hause zu berichtigenden Vcsitzkitels , auf öffentliche Vorladung aller derjenigen, wel¬
che an dieses Haus tut, No . 2Z . Neustädtcr - Quartier , so angeblich von dem Gott¬
fried Manott i7yi an den Hayuriq Becker verkauft , von diesem aber , wie es ganz,
verfallen , im Jahre 179g an Provocantenö Vater . Johann Popkvn üborlassru, und
im Stadtgerichts - Hnpothequen - Buche noch auf Albert Dircks Namen angeschrirbeu
stehet , eö fty ans welchem Grunde es wolle , Anspruch zu haben vermeinen , angetra-
grn ; dirsemnach weiden alle diejenigen , wekchr an das oben beschriebene Haus , es
sty aus welchem Grunde cS wolle , einen Anspruch zu haben , hiemit eetictaücer vor¬
geladen , ihre Ansprüche im besagten Termine den 16- May Vormittags io Uhr ent¬
weder persönlich oder durch einen gehörigen LrvollmächNgten arrzugcben und zu justi-
ficiren ; widrigenfalls man diejenigen , welche sich nicht melden , mit ihren Ansprü¬
chen präcludiren und den Bcfitztitcl ohne allen Vorbehalt an de»- EptrahenteN Rolf
Gerdes Popken berichtigen werde.

Signatum Esens im Stadtgerichts, den 3-. Mürz 182; ,
Vipt - (.

'oWmUl'. Mencke.
25 . Der Harm G .'erdes Vierkant , vom beschossenen Wegr , kaufte , vermö¬

ge Privat - Eontracts vom 10 . Februar i8oi , von den Ebslruten RrinderLouwers und
Lneufte Otren , vier , am beschossenen Wege bekgcne Arcker , und übertrug davon
zwcy , Äestftirs des beschossenen Weges belegsue Becker , nebst dem daraus erbaueten
Hause, bestehend aut zwcy Wohnungen und einer kleinen Scheune , Ost an Horm
GerdeS Vierkant , Süd a« Ne .nder Lvuwers, West an Sybrand Harms und Nord
am Wege beschwertet , dem Oltmann Freerichs.

Beydr jetzige Besitzer , Harm Gerades Vierkant und Olkmann Freerichs
trugen zu ihrer Dicherheit »nd besonders Behuf vollständiger Berichtigung des tituli
poü'sLonis , indem sie nicht im Stande sind , durch legale

'
Dokumente ihren Besitz ge¬

hörig nachzuweisen , auf die Eröfnung des Liguidatisns - Prozesses an.
Es werden daher alle und jede , welche an rubricirte Immobilien aus Erb-

Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen , imgleichen diejenigen , welche die Berichtigung tituü posteKIonsi;bis auf die jetzigen Besitzer widersprechen zu können vermeinen, lstemit Wictaürcw
vvrgelade« , solche innerhalb y Wochen , längstens aber i» terminv den 24. Maya . c . anzugeben; widrigenfalls sie damit präcludirt - und in Hinsicht dieser Immobi¬lien und deren Preise gegen die 'Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werden sollen. ^

Leer im Amtgerichte, den 7. Mürz igoZ.
26. Auf das Gesuch des Harm GeerdeS Duken auf dem Großen - Fehn ist

lA wegen eines Hauses und Erbpachts - Landes auf Rorichmohr , West an Jürgen
beschwettet

EmWi G -ihslfts - Nord an Heinrich Jürgens

?)
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z ) wegen eines Stück Bau - Landes , das Menne - Land genannt . Weil an O ' tmann
Gerrdrs und Emme Garrels , Süd an Focke Olkmanns und Ost an Chri¬
stian Jans beschwertet , stato der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche a» rubricirte Immobilen aus Erb - Pfand-

Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch
machen zu können vermeinen , kiemit ellicralttsr vorgeladen , solche inerhalb z Mo-

nathr , längstens aber in tsrrrnno den 24. Juny s . c . anzugeben , widrigenfalls sie

damit präcludiret und in Rücksicht dieser Immobilien und des Kaufpretii gegen de»

Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den 27. Februar i8oz.

27 . Auf die Instanz des Schiffers Jan Jacobus ist wegen eines von dem

Justiz - Commissions - Rath Höring privatim angekauften , zu Leer auf dem Kamp,

Ost an der Straße , West mit dem Garten an dem Emsstrome , Süd an dem Hause

des Verkäufers und Nord an dem Hause des Kupferschlägers Boogd belegen«» Hau¬

ses cum annexis , llsts der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

ES werden demnach alle und jede , welche an rubricirtem Immobile aus

Erb - Pfand - Näher - Dirnstdarkeits - oder aus irgend einem andern dingliche»

Richte Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit eäictaliter vorgeladen , solche

innerhalb 3 Monaten , spätestens »der in termino den 24 . Juny s . c . anzugeben; wi.

drigenfalls fi« damit in Rücksicht dieses Immobilie und dessen Preises gegen den Pro¬

vokanten präcludirt und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte, den 27. Februar 1803. ,

28. Bey dem Stadtgerichte zu Emden find »6 inLsntism des Fuhrmanns

Geerd Harms nicht nur cäictales , sondern es ist auch rin gerichtliches Aufgebot zur

vollständigen Berichtigung des Isttnii posteDsrsts wider alle und jede , welche aus ei¬

nem Eigenthums - Dienstbarkeitö - oder sonstige« dinglichen Rechte Ansprüche zu

haben berechtiget zu seyn vermeinen , an dem an der Lrevelstraße in Comp. xn.

No . 28 . stehendem Hause und Stall nebst Zubehörungen , welches im Hypotheque»-

Duchr auf dem Namen eines Albert Lnbbrrts , als Besitzers , Kraft Erbfolge von sei¬

nen Eitern , nebst einer Versicherung zu ico Rlhlr . im Brand - Lutsüro und jährlich

zur Köuigl . Renley zu erlegenden Grundpachr m 20 Stbr . stehet, erkannt ; welch«-

durch die Eheleute Hann Geerds und Jaapje Christians , Kraft notsrislen Kaufsbrie-

frs vom 2y . Min 1784 von dem Vierziger Dirk Noemes und Amtaenchts - Pedell «»

Jimmermann , als Vormünder der Hans Iansscnschen Kinder und Erben derer Ehe¬

leute Wyde Classrn Terborg und Tatje Hansen , für 200 fl . in Golde gekauft und be¬

sessen ist , auch noch wird , und welchrrhälb drr Eigcnthnms - Uebrrgang von dem Al¬

bert Labberts auf letztgenannte Eheleut « nicht , sondern der schon vor , in und «ach

dem Jahre 1766 bis zu ihrem Ableben statt gefundene Besitz des Wybe Claassea Ter¬

borg und der Taatje Hansen , als Erben des letztgenannten Vaters , Hans Berends,

durch eingenommeneZeugnisse «usgefsrschet werden können , und zwar , cum termi-

na von 6 Wochen , St reprostuct . ümulqus anNotstrom 3 , et juüistcatiom
' s prsecill-

Lvo aus den 17. May nächstkünfrig Vormittags um io Uhr , corsm veput . 8eo »t.
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de Potte » , unter Verwarnung eines immerwährenden Verlustes aller cswarg -m m g»-

saqttr Frist nicht angegeben werdender Gerechtsame an dem gc,agrcn SE

und Zubehör, nebst selbiges gerichtlicher Sig - nthmns - Iuerk -nn ^ g an die Ehel . u»

Harm Geerds und Jaapje Christians , Kraft erwähnten Ankaufs ihres rrch« .-^ -»

Besitzes und dieses Proclams.
Lignatum Lmllae in Luria , den 2g . Marz 1803.

Ly. Der weyland Dirk Dirks und dessen Bruder Rewert Dirks besasstrr
eine Warfstättt nebst Garten cum svncxis et pertinentüs zu Canum , welche im
Grundbuchs von Canum lub Mo . zi . re ^ iüirt stehet , in Communion und rhcil . en

sich nachher in dieses Immobile dergestalt : daß der Dirk Di ' ks und dessen Ehefrau
Metje Janffen die Hälfte solcher Warfstätte c . a. , der Rewert Dirks dahingegen die
andere , jetzt sä Mo . zr . reAistrirte Hälfte derselben in alleinigem Cigenthum erh ; c --.
trn . Der Dirk Dirks und essen Ehefrau Mcrjt Janssen erbauercn hierauf auf ihre
Hälfte ein Haus , und nach drm Ableben des Dirk Dirks vererbte dessen Hälfte auf
dessen Kinder Dirk , Aal » und Jan Dirks , welcher letzlbrnaiinter seine« Antheil cuf
srme Kinder vererbte. Von diesen Besitzern kauf» der Hausmann Ence Heeren die¬
ses Immobile bey öffentlicher Subhaitatwn an , und hat letzterer nach Maasgabe deS
Kaufbriefes , sowvl zur vollständigen Berichtigung des tituli postcstiov » , als auch
zur Sicherheit wider alle unbekannte Real « Prätendenten , bry dem hiesigen Amtge-
richte Lcliccales nachgrsucht, welche auch äato erkannt worden.

Er werden daher Alle und Jede , welche an obhesagtem Immobile ein Erb«
Eigenthumö ; Pfand - Beuäherungs - Drenstbarkrits -, de« Nutzungs - Ertrag schmä«
lerndes oder ein anderes Real - Recht zu haben vermrynen , hierdurch vorgeladen,
ihre Ansprüche innerhalb y Wochen , spätestens aber in » rmin « den lz . Iuny nächst-
künftig , des Vormittags um 10 Uhr anhero anzugeben und zu justificiren , widrigen¬
falls ihnen in Hinsicht des mrhrdefagten Jmmovilis und des neuen Besitzers desselben
rin immerwährendes Stillschweigen auferlegrt werden soll»

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den ay . März 1823.
Bluhm . Slffen.

30 . Bey dem Freyherrl « Lütetsburgischen Gerichte ist «ä instantiam des Kö-
nigl . Cammrrhrrrn und Zreyyerrn E. M . zu Inn - und Knyphausen - Lütetsburg wi¬
der alle auf die von ihm v ^u des weyl . Senatoris Enno Wilhelm Wevckcdach und
dessen auch weyl . Ehefrauen Fe -mke Lucretia Koch Kindern und KindrS - Kindern pri-
vanm angerauf » 5 Dirmachen Landes in der Lütetsburg » Wester - Wischer , die der
weyl . Riete J -msse« in ancicdrctischrm Besitze gehabt « und nachgehends wieder ein,
gelo,et , eme«^ Real Anspruch, Servitut , Remisons - und Näyer - Recht , Schuldoder >onjNge Forderung haben, die Ed :ct « l ? Citation cum rcrmino von 3 Monatenet reproäuccionis auf den ld . July bevorstehend, pocns praeckuüoms erkannt.

>Sign . Lutrrsburg am Gerichte , den 30 . März 1805 . Ditztn.
,3 l « Da auch der offene Arrest wider den in Concurs gerathenen Jan Frie¬ders Cadce erkannt wo. den ; so wird allen und jeden , weiche vor - demselben etwas anGelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , hiedurch anaedeutet:

nichts
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nichts davon au de » Gemeinschuldner verabfolgen zu lassen , sondern dem Gerichte
davon fördrrsamst Anzeige zu machen , mit der Warnung:

daß wenn dennoch an ihn etwas bezahlt oder ausgeantrsortet würde , dieses
für uicht geschehen geachtet und anderweit hcygktrieben werden soll ; wenn
aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen , dieselben verschweigen und
zurückhaltrn sollte , er noch außerdem alles seines daran l-abcnden Unter-
Pfand - und andern Rechtes sür verlustig erkläret werden würde.

Stzuatum Emden im König !. Amtgerichte , den 21 . März 182g . Bluhm.
Z2 . Demnach über das sämmtliche Vermögen des Geneverbrenuers Jas

Frieders Cadör , an der Oitzn .mer Hammrich , der generale Eoncrws erofnct worden:
als werden dessen Gläubiger hiedurch auf den 7 . July citirt , ihre Forderungen gehZ-
<llg anzumelden und nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche ssch alsdann nicht mcldey würden , mit ihren etwai¬
gen Anforderungen präcludiret werden sollen.

Den abwesenden Crrditoren werden die hiesigen Justiz - Commiffarie » Dluhm , Min-
Reimers und Hüllröheim in Vorschlag gebracht.
Signatum Linden im König ! . Amtgrrichtr , den aasten Marz i3oz.

Blnhni.
ZZ . Auf die Irrstasz des EarSjcn Jacobs am Flachsmeer ist , wegen eines

sson den Eheleuten Arrnd Jansseu und Greetje Hinders daselbst privatim angekaufccn,,
Süd an Harm Janssen Scheper , Nord an Heye Dübbeide , Jan Christians undN - elf
Z . Dchreper , West an Rorlf Janssen und Poppe Ärcrds , Ost an dem König ! . Mo»
rast brschwetteren Colonats , mrt dem darauf erbauten Hause am Flachömeec , citstio
ssäictaUs erlassen worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obdemeldetes Immobile aus
Erd - Pfand - Naher - Dienssbarkeits - oder aus einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch zu haben vermeinen , hiemit eckictalitsr vorgeladrn , solche innerhalb Lo¬
chen , längstens aber in tsrmluo den i4 . Juny a . c . ünzugeben , widrigenfalls sie da¬
mit präcludirt und in Rücksicht dieses Jmmobilis und dessen Preises gegen den Pro¬
vokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden solle» .

Lerr im Amtgcnchte , den 28 . März r8oz.
34 . Des weyl . Atismirners und Vögten Verend Adolfs Dose nachgelassene

Mittwe Christina Gerdes zu Wolthusen verkaufte unter dem r8 . März curr.
a) ihrem Sohn , dem jetzigen Ausmiener und Vögten Adolf BerenbS Dose und

dessen Ehefrauen Pettrke Alberts Mälder zu Wolthusen , das daselbst bele¬
gen ? , im Hypothekenbuche Um . V . b^ro . 10 . izg . logg , rezisirirte
ansehnliche Wohnhaus , Scheune und Garten, , der Pelekan genannt , mit
allen Annexen und Pcrtincntien , und insonderheit mit den dazu gehörigen
rg Todtengräbern , Sieben in Nro . 4 . und Sieben in Nro . 2z . registriert,
so wie mit den Vier Sitzstellenän her Wolthuser,Kirche , bestehend in zweyen
Frauen - Sitzen , die zweyte nnd dritte Stelle in Nro . y. und in zweyen
Mannes - Sitzen , die dritte Stellest » Nro . 26 . und die erste Stelle in
Nro . 22 . und d)



d) ihrem Sohn , dem Hausmarin Hindert Berens Dose und dessen Ehefrauen
Geeste Hmderks das ebenfalls zu Wolthusen stehende im Hypothekcnbuche
l 'om . V . biro . II . staz . 2OZ . registrirte Warfhaus und Kohlgarten
nebst den in Nro . ro . registckrten Sechs Tobten - Gräbern und den beydrn
Sitzstellen in der Wolthuser Kirche , bestehend in einem Mannes - Sitze,
die zweyte Stelle in Nro . 59 . und in einem Frauen - Sitze , die dritte Stelle
in Nro . 19.

Dir letztgedachre Käufer Hindert Berends Dose und Geeste Hmderks haben überdies
noch uuter dem 2 . Octoder 1799 . von den zu Wolthusen wohnenden Eheleuten Tönfes
Lvnjcsse » uud Trientie Lammerts ein Stück Garren - Grundes von Sechszig Fuß
Lange und Acht und Dreißig ein halb Fuß Breite privatim angrkauft , und nachdem
solcher Grund im Hypothekenbuch Nom . Vistl . dilro. 14 . 2üz . besonders
reglsirirrt worden , selbigen mit einer neuen Scheune zum Thest bebauen lassen.

Diese beyden Brüder wünschen nun in Hinsicht obiger Grundstücke gesichert
zu sey« und haben daher auf eine Lciiotsl - Litation gegen allen und jeden fremde«
Anspruch angrtragen , welche auch rrkannr worden.

Von dem Up - und Wolhusenschen Gerichte werden demnach alle und jede,
welche sowol auf das Grundstück des Ausmieners Dose , der Pelckan genannt , als
auch auf das Warföhauö mit dem Kohlgarten und auf das in anno 1799 angekaufte
Stück Garten - Grundes des Hindert Berends Dose irgend einige Ansprüche zu ha¬
ben vermeinen , selbige mögen sich aus einem Erdschafts - Näherkaufs - Dienstbar»
keits - Eigentlmms - oder sonst irgend einigem dinglichen Rechte herschreiben , hier¬
durch eäictEter vorgeladen , um solche Real - Ansprüche innerhalb Z Monaten , läng¬
stens aber in termino den 6 . July snni curr . Vormittags io Uhr anzugeben und zu
jusiificiren , unter der Warnung:

daß die Auffenblribrnden mit ihren Federungen und Ansprüchen an die
Grundstück « präcludiret , und ihnen damit sowol gegen die Käufer und
Provokanten , als gegen die Gläubiger und Prätendenten , welche sich ge¬meldet und ihreAnsprüche justisiciret haben , rin ewiges Stillschweigen auf¬erlegt werden soll.

Signatum am Up - und Wolthussnschen Gerichte , den 23 . März 1303 . Bluhm.
3Z. Der Erdwin Jausten und nachher der Johann Garrels Willms besäße»den vierten Lheil eines Heerdes in Rhaude , wozu verschiedene Stücke Weide - undBaulandes gebraucht wurden . Als der Johann G . Willms solches Grundstück im

Jahre 1792 öffentlich an den Lammert Janstien verkaufte , trennte er einige Stücke da¬von , und unter andern auch ein Stück auf dem Rhauder - Mohr , welches gegen Sü¬den an des Johann Hinrich Schvmacker und gegen Norden an des Syhlnchters HarmHeyen Land grenzet ; er behielt dies anfänglich für sich zurück , und verkaufte es eini¬
ge Jahre nachher , nachdem wegen derDismembrstion die Erlaubniß derKönigl . Krie¬ges , und Domainen - Cammer errheilet worden , an den Meine Antons Kretzmrr aufdem Rhauder - Behn.

Da nun dem Anträge dieses neuen Besitzers zufolge der Liquidations - Pro»( No. 14 . Eeee . ) zeß
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zeß wegen des auf dem Rhauder - Mohr ibelegenen Grundstückes rröfnet worden ; so
werden hiedurch alle diejenigen, die aus einem Eigenthumö - Erb - Pfand - Dienst-
darkeitö - Bsnäherungs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch
auf jenes Land machen können , aufgefordert , solchen innerhalb 9 Wochen, spätestens
in termino den iz . Juny Vormittags y Uhr Hieselbst anzugeben , weil sie sonst damit
von dem Grundstücke und . dessen jetzigen Besitzer ab - und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Stickhausen im Königl. Preuss. Amtgerichte, den 23 . Marz 1803.
36 . L6 instantiam des Syhlrichters Johann Joesten in der Schleene wer¬

den Alle und Jcd : , welche auf die von den Geschwistern Henrich und Gertrud Claes-
sen , nebst der lctz . rrn Ehemann Gerd Heyen Simmering , an den Schutzjuden Siemon
Jacobs in Arle pro rrums refp. und I8 ^Z in Setzkauf übertragene und nunmehro
nach gütlich aufgehobenen antlchretischcmVertrage von dem Provokanten , welcher
auch das ReDcttons - Recht auf beybe untenbenannte Stücke an sich gekauft hat , ei-
genthümkch acgrstrirte z Diemathen Landes , woran ins Süden Lönjes Jibden , ms
Westen derselbe und Arlcr Pastoreyen - Land , ins Norden Wester - Ptstorcyen - Land,
ins Osten Hinrlch Weyers und Tönjes Jiböen , und i Diemath Landes , woran ins ^Süden obige z Diemathen , ins Westen Oster - Pastoreyen - Land , ins Norden Dirk
Claesscn z Diemarh und Cornelius Ulfers Garten , ins Osten Sittje Hmnchs Garten
grenzen, wovon angeblich die freye Drift über des Dirk Claessen H Diemath , von und
nach dem gemeinen Wege eperciretwird , ein Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben , oder auf das dafür verwandte und noch zu v - rwendendr
Kauf - oder Einlösungs - Pretium Ansprüche machen zu können vermeinen mögtcn,
hiemit peremtoris vorgeladen , innerhalb y Wochen und spätestens in termino re-
proäimiioniL den 20. Juny bevorstehend Morgens 9 Uhr , anders zu ersche nen , ihre
Forderungen aä acta anzugeüen , selbige mit Justisicatorien in ori ^mali zu belegen,
mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und nörhigenfalls rechtliche Ent¬
scheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des termini aber sollen Acta für beschlossen erachtet und dieje¬
nige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificirtt,
mit denselben präcludiret , und ihnen desfallö gegen den Jmpetranten sowohl als ge - j
gen andere etwa sich meldende Prätendenten rin ewiges Stillschweigen auferleget j
werden. j

Signatum Berum am Königl . Amtgrrichte , den 23 . März 1803. Lettler.

Sachen , ss zr» verkaufen.
I . s^ä instsntiamdesJustizcomissariiBluhm , tzua curatormastaebes Mencke

van Ameren , soll bas zur besagter M -sse gehörige Wohnhaus an der Loockfenne in
Comp. 8 . No . Ü2- - so von StadttaMoren auf 850 Gulden holl. Courant gewürdiget,
durch das Vergantunas Departement in breyen Terminen , ven 14 zu 14 Tagen, als
am uten und azstrn März , sodann am 7ten April c . den Meistbietenden auSpräsea-
tirrt und lslva approhacione juäleü verkauft werden.
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Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf zzo Gulden holl . Courant

gewürdiget , sind dev dem Hieselbst und zu Leer affigkten Subhastations - Patenten,
wie auch bry dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehrn.

Etwaige annoch unbekannte Real - Prätendenten oder Servituts - Berechtigte
haben sich spätestens gegen den letzten Termin zu melden , weil sie sonst nicht weitex
gehört werden.

Ligiraturu hlmstae in Curia , den iz . Februar istoZ»

2 . Vermöge der bey hochpreißlicher Regierung Hieselbst und diesem Stadt¬
gerichte affigirtrm Subhastations - Patente nebst Verkaufs - Bedingungen und Taxe,
welche auch bey dem Ausmiener Reuter einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll
das der Tochter des weyl . Herrn Krieges - und Domainen - Rathö Boden , verehe¬
lichte Frau Lieutenantin Spieß , zugehörige große und kleine Haus cum aunsxis
am Markte Hieselbst , sodann drey in hiesiger Stadtskirche brlegene Kirchenstülste,
welche Immobilien in den Conditioncn umständlich beschrieben worden , und wovon
das große Haus cum annexig auf 4002 Rthlr . Gold , das kleine Haus auf / ZoRchlr.
Gold , sodann die drey Kirchenstülste auf resp . 22Z Rthlr . Gold 30 Rthlr . und is stttlstr.
Gold von den Schüttmeistern gewürdiget worden , in dreyen abgekürzten Trr .iünen,
als den ry . und den 26 . März , sodann den 6 . April c . des Morgens um n Uhr auf
dem Rathhause Hieselbst fcstgeboten und dem Meistbietenden , indem auf die nach
Verlauf des letzten Licitations - Termins etwa einkommende Gebote nicht weiter re-
flecriret werden wird , blos mit Vorbehalt der Approbation eines hvchlöblichen Pu¬
pillen - Collegii zugeschlagen werden.

8lZustum Rurich in Luna , den lo . März iZaz.

3 . All instantiam des Justizcommissarü Hüllesheim , e ûa Curator der Concurs-
Maffe des Jacob G . de Vries und Frau , soll das zur besagten Masse gehörige Wohn¬
haus an der großen Straße in Comp . 3. No . 78 . in abgekürzten Terminen von 14
zu 14 Tagen , als am i8ken März , isten und izten April durch das Vergantungs-
Departement dem Meistbietenden auspräsentiret und lalva approbatioue sullicii zuge¬
schlagen werden.

Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 3200 fl. holl . Courant ge¬
würdigten Wohnhauses sind bey dem Hieselbst und zu Petkum affigirtenSubhastations-
Patenten , wie auch bey dem Vergantungs - Actuario Loesing emzusrhen.

Etwaige Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen den letzten Termin
zu melden , weil sie weiter nicht gehört werden sollen.

LIZuatum Lmäse in Luna , den 9 . März 1823.
4 . Es ist der Kaufmann Johann August Loehrs , Namens dessen Ehefrau

Johanna Dorothea Lindegaard , freywillig entschlossen , das seiner Ehefrau zugehörige
Wohnhaus an dem neuen Markte und der Lockftnne in Comp . 8 . No . 56 . durch das
Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am 2Zsten März , isten und 7ten
April dem Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzufthen und
in Abschrift zu haben.

Lunatum Lmllae In Curia , den 16 . März igvz . 5,



L . Hinrich Jans auf dem Weener Tichelwerk will freywillig das von ihm,
daselbst bewohnte Haus und Land am 6ten April in Weener in Vogt Durs Hause öf¬
fentlich verkaufen lassen.

6 . Hindrrich Peters will freywillig feinen Obst - und Kohl - Garten zu Ol¬
dersum an der Neustadt belegen , am / ten April d. I . zu Oldersum in des Ausmieners
Egberts Behausung öffentlich verkaufen lassen.

Oldersum , den 14 . März 1303 » H . O . Egberts , Ausmiener.
7. Am Zten uud Sten April wollen die Vormünder über Harm Janssen

Kinder auf dem Lanziusschen Hause , Norder Amts , in der Westermarsch , durch den
Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Hausgrrath , Zinn , Linnen , Kisten und
Kasten , Betten , Stühle , Schranke rc. , sodann Pferde , Wagens , Eyde , Pflug,
Kühe und Jungvieh , einen schwarzen Beschäler oder Hengst , und was mehr vorkömmt,
öffentlich ausmienen lassen.

Am 7ten April , als am Donnerstage , wollen die Vormünder über des
Hausmanns Frerich Weyers Kind , in der Lintelermarsch , des Oekuneti nachgelasse-
» e Güter , als allerhand Hausgerath , Zinn , Linnen , Kisten uud Kasten , Betten
und dergleichen , sodann Pferde , Wagens , Eyde , Pflug , Kühe und Jungvieh , und
was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Am raten April , als am Dienstage nach Ostern , wollen die Vormün¬
der über Wildert Jtzeu Kinder , auf Hollandr , allerhand Hausgerath , Zinn , Kupfer,
Betten und dergleichen , sodann Pferde , Wagens , Eyde , Pflug , Küheund Jung¬
vieh , und was mehr vorkommt , öffentlich durch den Ausmiener Thoden von Velsen
ausmienen lassen.

Am 13 . April wollen des gualistcirten Bürgers Jann Fischers Wittwe
in Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Hausgerath , Zinn,
Kupfer , Messing , Betten und Leinewand , und was mehr verkömmt , öffentlich auS-
mirnen lassen.

Am ichten und iztrn April will Jibbe Albers Frau auf dem Leysander
Polder , Norder Amts , durch den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Hausge-
xath , Zinn , Kupfer , Betten , Pferde , Wagens , Eyde , Pflug , Kühe und Jung¬
vieh , und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Norden , den 15 . März 182z . Thoden von Velsen.
8 > Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten

SuLhastationö - Patente mit Verkaufsbedingungen , die auch beym Auctions - Evmmis-
fair Acuter zu Aurich einzuschen und abschriftlich zu haben sind , soll

1 ) des in Ccncurs gerarhenen Schusters Abraham Janssen Ortersberg auf dem
Großen - Vehn , Aurich - Oldendorffer Parochie , und dessen 7 minderjähri¬
gen Kinder ister Ehe , Haus mit Garten und Lande daselbst , groß pl . min.
Z Diemathkn , eidlich gcwürdiget nach Abzug der Lasten aufi8oo fl . in Golde,

s ) das dem Abraham Janssen Ottrrsberg allein gehörige daselbst belrgene Stück
uncultivirten Grundes , 2 Tagwerk breit und ohngefähr 15 Tagewerk lang,
eidlich taxirt nach Abzug der Lasten auf icrv Rthlr . in Golde,



am 8. Mär ; und 5 . April auf dem Vmtgerichte Aurich , am 11 . May dieses Jah
' reS'

Nachmittags 2 Uhr aber in kW Heye J '
anssrn Bäcker 2tem Eompatznie - Hause auf

dem Großen - Vehn , Aurich - Oldendorffrr Parochie , öffentlich feil gebeten und dm
Meistbietenden , indem auf die nachher etwa cinkcmmende Gebote nicht weiter rcflec-
tirt wird , bloß mit Vorbehalt Amtgerichtlicher und obervormundschaftlicher Appro¬
bation Angeschlagen werden.

Zugleich wird m Hinsicht der den Kinder erster Ehr des Gemeinschuldners
gehörenden Hälfte des Hauses mit Garten und Lande , allen aus dem Hypotheken,
Buche nicht ctmstirenden Real - Prätendenten , besonders auch den zu einer den Nu¬
tzungs - Ertrag schmälernden Dienstbar krits - Berechtigten aufgegcben , ihre etwaige
Gerechtsame , spätestens am 10 . May dieses Jahres des Vormittags auf dem Amts¬
gerichte Aurich anruwelden , widrigers j?e auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
Käufer und in so weit sie das Grundstück Nro . i . betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Signatum Aurich - im Ämtgerichte , den 2 . Februar 1803 . Tclting.
y . Vermöge ' dcs beym hiesigen Bmtgerichtr und Escnrv Stadtgerichte affi-

girten SubhastationS - Patents , mir der gefügter Taxe und Eonditionen , die- auch bey
dem Ausmiener Ducken « inzu sehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind, soll
das von dem weyll Böttcher Tcbbe Jhmrls nachgelassene , auf Z8Z Rthlr . in Gold
gerichtlich taxirte Haus , aus 2 Wohnungen , mir kleinem Garten , in der KlNsfordcr-
Straße zu Wittmund bcstehrnd , in einem? Termin den 20 . April d . J . des Nachmit»
tags um 2- Ulw in der Wittwe Decker Behausung Hieselbst, öffentlich feilgeboten , und
dem Meistbietenden verkauft werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hypölheken - Buchr nicht constirende Dienstbar«
keits - Berechtigte , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im Licitations Termin
melden , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit siedas
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 15 . Febr . 1803 . Moe -Hring »-
10 . Vermöge der bey den Amt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affiairten

Subhastations ' Patente mit Veikaufs - Bedtugnugen , die auch bey dem Auctious - Ccm --
miffair Reuter zu Aurich cinzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll das zur Een-
curs - Masse der Eheleute Gerd GerdesTrauernicht und Anna Peter auf dem Spezzer-
Fehn , Aurich - Oldendorffer - Parochie , gehörige,daselbst belegenr Haus mit Garten
und Lande , eidlich grwürdiget , nach Abzug der Lasten , auf izoo fl . in Golde , am
za . April Nachmittags 2 Uhr in des Andreas Rinderts Wirthshause auf demSpezzer-
Fehn , öffentlich feil gcbothen und dem Meistbietenden , indem auf die nachher erwa
« inkommende Gedothe nicht weiter reflectirt wird , bloß mit Vorbehalt Amtgerichck .che?
Approbation , zugeschlagen werden.

Sign . Aurich im Ämtgenchtt , den 14 . Febr . 180A Telting.
n . Auf erthrilte gerichtliche Commission soll das zur Cvncurs - Masse des

Schiffs - Jimmermeisters Harmanus Janssen van Loren und dessen weyl . Ehefrau
Antje HarmenS Mulder zu Dldersum , sodann des daselbst verstorbenen Schiffs -Zim¬

mer-
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mrrn '.cisters Habbe Jasssen vay Dören und dessen Hinterbliebene Witt« « Johanna
Maria Smalrs behörendes gessmmteS Mobiliar -Vermögen, als Kisten , Kasten , Zinn,
Kupfer , Bley und Eisen , Leinenzeug und Betten , wie auch sonstige Meubeln und
Haukgeräid , Schiffs - Baumaterialien und SÄ-iffS - A '. mmrrgeräthschaften, und unter
letzteren ein H - llungs - Tauwerk, Blecken , Schrauben mir Pfannen , Ketren, Sägen,
Daum - Kräften und so weiter , auch ein Bullschiff und ein Schauer und was von allen
bemeldeteu mehr zum Vorschein kommen wird, am Mittwochen nach Ostern den izten
April ourr. der Ausmiener - Ordnung gemäß öffentlich verkauft werden. Kauflustige
wollen sich also am bemrldeken Tage Vormittags um rc> Uhr bey der Schiffs -Iunmer»
Fadrique auf der Kleyburg zu Oldersum einfinden und ihren Vortheil suchen.

Oldersum, den LI . März I8c>z . H . O . Egberts, Ausmiener.
12 . Hemme Friedrich Cöller in Weener ist willens , sein daselbst im Süd»

Hkde belegenes Haus und Garten , am ts . April in Vogt Duiö Hause öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

Harm Kannegirter und Peter Frerks Baar irr Bunde wollen , ersierer
für ßtel und letzterer für ßcel , ihr Communion - Haus und Garten daselbst, am igten
April in Vogt Stiermanns Hause öffentlich verkaufen lassen.

Jan van Hövel ans Böhmerwold will einiges Hauögeräkh , sein sämmt-
licheö Milchgeräthe , besonders kupferneKessel undKessel- Eimer rc. , sodann zoStück
Hornvieh und einige Pferde , am 7 . April bey seinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

iz . Hausmann Tonjes Ritters zu Groothusen ist entschlossen , io Pferde,
14 Stück Hornvieh , mehrere Wagens , Eggen , Pflüge , vollständiges Acker - und
Milchgeräthschast, Hausgerath, Betten , Speck rc. , am 4 . April in Groothusen öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

Hausmann Jann Beerends auf Middelstewehr ist willens , ir Kühe,
Pferde , Acker - und Milchgeräthschaften , Speck und Hausgerath, auch Langstroh,
bey seiner jetzigen Wohnung am 7. April auf Middelstewehr öffentlich zu verkaufen.

14 . Auf eingegangene gerichtliche Commission soll ein in der Campener Kir¬
che vorhandener , bey dem Bau der dortigen Cantzel vor etlichen Jahren neu angeleg¬
ter Kircvrnstuhl, am Mittwochen den 22 . April des Nachmittags um 2 Uhr zu Cam¬
pen im Wirthehause öffentlich durch den Ausmiener Willemsen verkauft werden.

15 . Am Z . April wollen des weyl. Hinrich Heickes Wittwe und Kinder zu
Loppersum , ihr Schmkdegeräthe , 3 Kühe , Milchgeräthe und Hausgerath, worun¬
ter Kupfer , Zinn , Bellen , Wanduhr und I Cabinet vorhanden ist , der Auömiener-
Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen.

Am 7 . April will Ubb « Jacobs Wittwe zu Freepsum / Kühe , einige
Schaase , Milchgeräthe , Kupfer und Zinn rc. öffentlich verkaufen lassen.

Ain 12 . April will weyl . Poppe W . Fransten Wittwe zu Circkweru«
8 Kühr , Jungvieh , Milchgeräthe , Betten, Kupfer , Jinn und Hausgerath öffent¬
lich verkaufen lassen.

Am 13 . April will Claas I . Theessen zu Reinzeel , ohnweit Marien,
Mhr , seine« Hausmanns- Beschlag, als. 2z Kühe und Jungvieh, L Pferde , wor-

un-



unter zwey schöne braune Kutschpferde , alte und junge Schireine , Wagens , Eggen,Pflüge , Milchgeräthe , Kessel , Kessel - -Eimer , i Schiff , üao Psm .d Speck , rcvPfundFett und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lasten.
Am 14 . April wolleu wcnl - Adam Wubben Erden auf Moffenburg am

Hinter Tief , 12 Kühe , 5 Pferde , Wagens , Eggen , Pflüge und sonstige Hcnrs-mannsgeräthe , wie auch alles H .ursgerath , sodann Berten , Lrnnrn , Frauenö - Klri,
dungöstücke, Speck , Fett und sonstige Sachen öffentlich verkaufen last - -.Am Freyrage den 15 April will Harm Reemts zu Marnnwehr , 7 Kü¬
he , Jungvieh , 2 Pferde , Sckaafe , Wagens , Eggen , Pflüge . Kr .pfergescyirr,Milchgeräthe , i Zulle und sonstige Zachen öffentlich verkaufrn lcss n.

lü . Jan Siemvns und Meyrl Tö :-jes , als Vormünder über der weyl . Ehe¬leute Siemon Janssen und Mettje MeyelS nachgelafferr wti . orenne Kinder zu Li er-
sum , wollen ihrer Curanden gehörige Mobilien . al -- Kaometts , Beit -.!, , L - iaemd,Spiegeln , Frauen Kleidungsstücke , Gold u - d S ld» . , au . F - k-:, ' . . - rch Ostern den15 . April instehendMorgens y Uhr bey dem -Strr - hau -'e zu Oldernun verkaufen iasien.Oldersum , den 21 . März igoz . H . O Egbrrks -hus -uirner.

Weyl . Meindert Harms Wittwr Menjr Janssen und dessen majorenne Kin¬der wollen ein Haus c . a . , stehend an der K - rchstraße z - Oldersum , sodann g Äcker-Luhne auf die Neu - Thune , noch einen Acker Tbun hin « ! der Kirche zu Oldersumbiegen , den lgten April nächstkünftig Nach ?, iktags um i Uhr zu Oldersum in desAusmieners Egberts Behausung sepsratim öffentlich verkaufen lasse » . Condjtionesvon diesen Immobilien sind Zr -rtis oder abschriftlich für die Gebührt » bey henanrckenAusmiener in Oldersum zu bekommen.
Oldersum, den 21 . März 1803 . H . O . Egberts , Ausmiener,

17. Der Schmid Dirck Oetken zu Wittmund ist frrpwillig entschlossen, feinesämmtlichr Mobilien , Hausgerathe , Betten , Linnen , Kupfer , Zinn , Tische,Schränke , Stühle , sodann Schmiede , Geräthe und Essen , Stahl und Kohlen , wie
auch allerley neu verfertigte Acker - Gerakbe , als Wagen . Pflüge und was sonst zumVorschein kommen wird , am 14 . April öffentlich verkaufen zu lassen,W '. ttmund , den 22 . März l8oz , Sacken , Ausmiener,

18 . Da der Hausmann Berend Georgs auf dem Beningaischen großenSchatthause zu Dornum einen andern Platz deucht , so will derselbe von seinem zuweitläuftigenHausmanns -Beschlag 10 schöne Pferde , io Stück Kühe und Jungvieh,z Wagen , Z Pflügen , 2 Eyden , 2 Moorkarrsn und versMmdeaeö Milchgeräthe;ferner auch etwas Hausrath , als Schränke , Stühle und sonstige zurLandwirrhschaftgehörige Sachen ; sodann «ine Quantität Haber , Gc - stcn und Bohnen , einige100 Pfund Speck und so weiter , öffentlich am Dienstage nach Ostern , nervlich den12 . April Vormittags 10 Uhr bey seinem Hause verkaufen ; auch zugleich nach dexAusmienerey 42 Diemathen Grünland , für diesen Som - er , zu weiden oder zu mä¬hen , verheuren lassen ; wozu die Liebhaber hiedurch eingeladen werde :-.Dornum , den 22 . März 180g , Gmermann , Ausmiener.
ist.
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ry . Vermöge der bey diesem Stadt - und Amt - Gerichte afsigirten Snbhaa
ssations - Patenten nebst Verkaufs - Bedingungen und Taxe , welche auch bey dem
Ausmiener Reuter cinzusehcn und abschriftlich zu haben sind , sollen folgende zum
Nachlaß des weyl. Mahlers Hemden gehörige in der hiesigen Stadts - Kirche,belrgene
Kncheastellcn und Todtcngräber auftem Kirchhofe, als:

I ) ehr Frauen - Sitz zur rechten beym Aufgang nach dem Priechel vor derEantze!
der hinterste Sitz in den ersten Stuhl , von den Schüttmeistern auf tz Rthlr.
Gold gcwürdiget;

,2) ei » Manns - Sitz auf dem Priechel vor der Cantzel in der letzten Reihe , die
z t« Stelle -nach Welken , auf iz Ntälr . Gold tax :ret;

z ) ein Manns - Sch auf dem Wester - Pnechrl in der letzten Reihe nach Westen,
die 2te Stelle i -n Stuhl , hinter dem Landschaftlichen Stuhl , auf 5 Rthlr»
Gold taftrct;

4) eine Manns - Stelle unten in der Kirche unter dem Magistrats- Stuhl belegen,
die erste Stelle im Stuhl , taftrct auf 22 Rthlr . Gold.

Z) zwev Tobten - Gräber auf dem Kirchhofe Hieselbst , auf2 Rthlr . gewnrdiget,
M dreyen Terminen , als dcn2ten , yten und , 6tcn April des Morgens um n Ulsr
auf dem,Rathhsusr hieselbst feil gedotheu , und den Meistbierenden , indem auf die
«ach Verlauf des letzten Licitations - Termins etwa eintommrnde Gcbothe nicht weiter
reflectiret werden wird , bloß mit Vorbehalt der ApprobatiLN des vbrrvormundschaft-
Lchen Gerichts , zugeschlagen werden.

8rAnatstm Surick in Luria , den 18 . März i8sz . Ducken.
20 . Weyl . Frau Pastorin Gerdes nachgelassene Eröen in Esens wollen mit

Bewilligung des wollöblichen Stadtgerichts ihr am hiesigen Markte lud No . y . ste¬
chendes , zu allerhand Nahrung und Wirthschaft wohl apurtes, mit verschiedenen Zim¬
mern , Küchen und Boden versehenes Wohnhaus cum nnne .xis , am bevorstchcndrn
15 . April des Nachmittags um 2 Uhr auf,dem Stadthaus« zu Esens in einem Termi-
»0 durch den Ausmiener Eucken ssehrnd feste verkaufen und Zuschläge» lassen. Die
Verlaufs - Canditionen sind .bry dem Unterzeichneten Ausmiener Zoatis einzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Esens , den 23. Marz iZoz . H . Eucken , Ausmiener.
Der König! . Erdpachter Hausmann Eyme Haaren Gerdes zu Mar¬

xens , will mit Bewilligung des wollöblichen Amtgerichts allerhand Hausgerälche, als
Zinnen , Kupfer , Messing , Bett und Bettgew -nd , Speck , Fett , Fleisch , Pferde,
Wagen , Egde , Pstüge , milche Kühe , Jungvieh , Schweine , so wie such allerhand
Acker - und Milchgeräthe und was ferner vorhanden , am 12. April , als am Dien¬
stage nach Ostern , des Vormittags ro Uhr durch den Ausmiener Eucken verkaufen
lassen.

Esens , den 23. Marz 1803 . H. Eucken , Ausmiener.
21 . Zu Wiegboldsbur wollen weyl. Metzen Weers Erben den 14 . April öf¬

fentlich verkaufen lassen : 4 Pferde , 18 Stück Hornvieh , 2 Wagen , Pflug und Ey-
§r , Kreiten , Leiter , Pferdegeschirr , Milchgrrathe, kupferne Kessel - Eimer , Speck

und



und Fett , Heu und Stroh , auch sämnitlichrs Hsusgrräthe , Schranke , Tischt, Stüh¬
le , Kisten und Kasten rc.

Aurich , den 24. März i8oz . Reuter.
22 . Au Aurich - Oldrndorff wollen Heye Jonas Erben , Albert Heyen Lc

Hcmiorten , am Dienstage den ly . April , 2 Pferde, IQ Stück Kühe und Jung¬
vieh , Wagen , Eyde , Pflug , Milchgeräthe , sodann Schränke , Tische , Stühle,
Zinnen , Kupfer , Kisten und Kasten öffentlich verkaufen lassen.

In der Riepster Hammrich will Jann Melchers de» 20. April , 6 Pfer¬
de , 20 milche Kühe , io Stück Jungvieh , 2 Wagen , Pflüge , Eyden , Kreken,
Leiter , 1 Weyer , 1 Käse - Presse , Milchgeräthe , kupferne Kessel und was mehr zn
einem vollständigen Hausmanns - Beschläge gehörig , sodann Frauens - Kleidung,
2 Gestell Betten , 1 Schrank und mehrrres Hausgerälhe öffentlich verkaufen lassen»

Aurich, den 1 . April 18QZ . Reuter.

2z . In Ochtelbur will Aut Ulffers am Sonnabend den 9 . April , 12 Kühe,
y Stück junges Vieh , 2 Pferde , 2 Wagen , 2 Pflüge, Eyden , Kreiten , Leiter,
Pferde - Geschirr , Milchgeräthe , kupferne Kessel rc. , wie auch Hausgeräthe, Schrän¬
ke , Tische , Stühle , Zinnen , Betten und was mehr wird ausgebracht werden , öf¬
fentlich verkaufen lassen.

In Kirchdorfs will Joh . Jac . Ernst den 12 . April , 2 Gestell Betten,
Zinn, Kupfer , Messing und sonstiges Hausgrräth , wie auch 2 Weber - Gestellen
nebst dessen Geräthschafc, öffentlich verkaufen lassen.

In Walle will Marten Berens den iz . April , 2 Pferde , 2 Wagen,
Eyde , Pflug , z Kisten , 1 Schrank , Kupfer , Amn und mehrrres Hausgerälh öf¬
fentlich verkaufen lassen.

Aurich, den r . April i8oz . Reuter.

24. Des weyl. Aiegelfabrikanten E. H. Egberts Wittwe Anke von Hövelen
und deren minorenne Kinder Vormünder , Ausmiener Egberts und Frerich von Höve-
len , zu Oldersum, wollen Theilungshalber verschiedene Mobilien und Moveulien,
als : Tische, Schränke, Kupfer , Messing, Blech - und Eisen - Geräthschafr , Manns-
Kleidungsstücke , Hausmanns - Gerälhschaft , einen Reit - Sattel , Bellen - Geschirr,
einen Jagdwagen , Pferde - Geschirr , einRoll - Block und was sonst noch zum Vor¬
schein komme« wird , am Dienstage den 19. April uächstkünftig Morgens 9 Uhr , bey
der Wittwe Behausung öffentlich verkaufen lassen.

Oldersum , den 23. März 182z . H. O . Egberts , Ausmiener.
25. Der Herr Regierungs- Rath von Conring zu Aurich will seinen Hrerd

Landes zu Middelsten - Borgen , in der Herrlichkeit Oldersum belegen , so jetzo von
Betreut Otten heuerlich benutzet wird , bestehend aus einer im Jahre 179z neu erboue-
ten überaus schönen Behausung und Scheune , 57 Grasen Bau - Weide - und Meed-
Lande, sodann noch iS Grasen Stückland, separatim oder zusammen in einen Termin
am Donnerstage den 21. April nächstkünstig Nachmittags um r Uhr zu Oldersum
rn deö .Ausmirners Egberts Behausung öffentlich verkaufen lassen. Die Cvnditionrs
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von diesen Immobilien sind alle Tage zur Einsicht gratis oder abschriftlich für die Ge»
bühren bey dem Ausmienrr in Oldersum zu bekommen.

Oldersum , den 28 . März igoz . H . O . Egbert - , Ausmienrr.
26 . Am lyten April , als am Dienstage Morgens um 10 Uhr , will der

Hausmann Berend Novrmann in der Wellermarsch allerhand Hausrath , Betten und
Leinewand , Pferde , Wagen , Eyde , Pflüge , Kühe und Jungvieh , und was mehr
verkömmt , durch den Ausmienrr Thoden von Velsen öffentlich verkaufen lassen»

Am 2vsten April will Hinrich Brrens Müller auf brr Ekeler Mühle aller»
Hand Hausrath , Betten und Leinewand , Stühle , Schränke , und was mehr vor-
kömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Am 2isten und arsten April , und zwar am ersten Tage , sollen des entwi»
chrnen Claas Janssen in Jerusalem beschriebene Güter , als : allerhand Hausrath,
Stühle , schöne Schränke , Betten und Leinewand , wegen schuldiger Ausmienerry-
Gelder , zur Befriedigung des Ausmieners Thoden von Velsen ; und am andern Tage
allerhand Tischler - Arbeit , als : mahagony Schränke , Tische , Commoden , und was
mehr vorkömmt , zur Befriedigung der Creditoren , öffentlich verkauft werden.

Am 2üften und 27sten April will der Kaufmann Willem Timan in Norden
allerhand Hausrath , auch will er seinen Winkel abstehen , und Winkel - Waaren , als
Lakens , Sayrn , Tücher und was mehr verkömmt , öffentlich durch den Ausmienrr
Thoden von Velsen ausmienen lassen.

Am 28sten April will der Hausmann Claas Mammen in der Westermarsch
sein sämmtlicheö HausmannS - Beschlag , als Pterde , Wagen , Eyde , Pflüge , Kühe
und Jungvieh , auch einiges Hsusrath , Betten und Leinewand , und was mehr
verkömmt , durch den Ausmienrr Thoden von Velsen ausmienen lassen.

Am 2ysten April wollen Frau Bödeker Erben in Norden durch den Ausmie-
ner Thoden von Velsen allerhand Hausrath , Stühle , Schränke , Betten , Kleidun¬
gen , und was mehr verkömmt , öffentlich in der Osterstraße ausmienen lassen.

Norden , den 29 . Marz 180z . Thoden von Velsen , Ausmiener.
27 . Stientje Jansen in Stapelmohr will einige Mobilien , Schuster - Ge-

räthe und einige 82 zubereitete Kuh - Häute , auch Wagen , Pflug und dergleichen,
am 9. April daselbst öffentlich verkaufen l - ssen.

Henriks van Hövel Wittwe auf Charlotten - Polder , will 20 Stück
Hornvieh , 12 Pferde , Wagens , Pflüge , Eyden , rin Dreschblock , Saatsrgel , ku¬
pferne Kessel und Kessel - Eimer , auch Hausrath ,

"Betten , Speck rc. am ig . April
bey ihrer Wohnung öffentlich verkaufen lassen.

23 . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Gerd Hinken zu Bakemoor
seine Mobilien und Moventien , als Pferde , 8 milchgebrnde Kühe , einiges Jung¬
vieh , wie auch Hausmanns - Geräthschaft an Wagen , Eggen , Pflug , 1 Kariole mit
Küssen und Geschirr , Milch - und Käse - Geräthschaft , pl . min . 200 Pfund Speck und
was sonst noch mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich verkaufen , und einen
Kamp zu Leinsaamen und Meedland zu mähen , auf 2 Jahre verheuren lassen. Wo¬
zu sich Liebhaber am iz April des Vormittags um lo Uhr bey seiner Behausung da¬
selbst rinfindeu und kaufen und heuern » Auf
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Auf rrtheilte gerichtliche Commission wollen die Vormünder über Focke

Deenen Kinder zu Breinrrmohr , Anthon W . Grünefeld und Lucas Brenen , desselben
HauSmanns - Beschlag und Hausgeräth , bestehend in 6 Pferden , 17 milchgedendea
Kühen , etwa y Stücken Jungvieh . einer trächtigen Sau , Wagen , Eggen , Pflug
und dergleichen , sodann Betten , Linnen , Zinn , Kupfer , Messing , Tische , Stühle,
Schränke , Manns - und Frauens - Kleidungsstücke und was sonst zum Vorschein kom¬
men wird , am lZten und täten April des Vormittags um io Uhr öffentlich der Auö-
mirner - Ordnung gemäß verkaufen lassen.

Detern , den 28 . März l 8oz . Hölscher.

29 . Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen die Vormünder über Ducke
Jürgens Doyen auf dem Stickelkamper - Vehn , desselben nachgelassene Güter,
Mobilien und Moventien , als 2 Pferde , z Kühe , i junges Brest , Wagen , Egge,
Pflug und sonstiges Hausmanns - Beschlag undHausgeräthe , nicht weniger ein Schiff
mit Zubehör und was sonst mehr zum Vorschein kommen wird , am 6 . April , als am
Mittwochen , des Morgens io Uhr daselbst öffentlich verkaufen und einiges Land Ver¬
heurer , lasse« ; worüber di« Conditionen bey mir näher zu vernehmen.

Detern , den 27 . März l8oz . Hölscher , Ausmiener.

zo . Der Mauermeister Waalke Waalkes in Pilsum ist aus freyem Willen
entschlossen , sein sämmtliches Hausgerath , Kupfer , Zinn , Betten nebst Zubehör-
am ü. April in Pilsum öffentlich verkaufen zu lassen.

Des weyl . Hausmanns Reint Reemts in Grimersum Kindes eurato-
ren . werde « des Verstorbenen - Pferde , 8 Kühe , t Schwein , sämmtliche Acker-
« nd Milch - Gerätschaften , Hausgerath , Betten , Linnen , Speck , am rz . April i«
Grimersum öffentlich verkaufen.

zr . Am Mittwoche » den izten April d . I . des Nachmittags um 2 Uhr
wird der Mäkler O . R . Snoek auf dem hiesigen Börsen - Saale öffentlich verkaufen:

29 Stück Danziger Masten von 47 bis 69 Fuß lang,
Zv — Elbinger Balken von io bis 58 Fuß lang,

nebst eine ansehnliche Parthie Elbinger Dielen von iß und 2 Zoll dick von verschiede¬
ner Lange , welches Holz sämmtlich zu jedem Preise weggeschlagen , und also nichts
wieder davon eingezogen wird.

Emden , den 29 . März 180z.

zr . Am Mittwochen den Sten April will Jan Harberts auf dem Hatzumer-
Fehn pl . m . 20 Stück Kühe , Jungvieh , Pferde , Eyde , Wagen , Pflug , Milchge-
räthe , Betten mit Bettgewand , Tische , Stühle , und was mehr vorkömmt , öffent¬
lich verkaufen lassen.

Am Mittwoche « den iz . April will des Jan Ubben Erben Vormund
des Drfuncti ganze Nach lassen schaft , als : 15 Stück Kühe , 8 Stück Jungvieh , 2
Pferde , Wagen , Eyde , Pflüge , Milchgeräthe , Cabinets , Tische , Spiegel , Stühle,
Zinnen , Kupfer , Messing , Eisen , Betten nnd Bettgewand , Leinen , Manns -Klei¬
der , Speck re. i« der Bunder Hammrich öffentlich verkaufen lassen.

33»



ZZ . Des wey ?. Ele Jansen Erben in der Ostermarsch , wollen mit gerichtli¬
cher Bewilligung am 20 . April allerhand Hausrath , Kupfer , Messing , Schränke,
Betten, Speck und Fett , Pferde , Wagen , Eyde und Pflüge , Kühe und Jungvieh,
öffentlich verkaufen lassen.

Berum , den 2y. März 180z. Fridag , Ausrniener.
Zg . Des weyl. Hardert Thomsrn Erben wollen ihr Warfhaus und Garten

zu Osterhusen , und 4^ Grasen Land , am Dienstage den iy . April des Nachmittags
« m 2 Uhr zu Hinte im Hause der Wittwen Tormin öffentlich verkaufen lassen.

Der Brauer Jurjen W . Leerhoff zu Hinte will allerhand Hausgerath,
als Kupfer , Zinn , Wanduhr , einige Stellen Betten und was mehr zum Vorschein
gebracht wird , am Dienstage den 19. dieses bey seinem Hause öffentlich verkaufen
lassen.

Am 2s. April will Hinrich Janffen in der Süderhuser- Hammrich,
2L Stück Hornvieh , 6 Pferde , Schaafe , Schweine , Wagens, Eggen , Pflüge,
Mollbrett , Weyer , Raspe und auch allerhand kupferne und hölzern« Mtlchgeräthe,
überhaupt alles was zu einer wohleingerichtrten Bauern - Wirtschaft erforderlich ist,
wie auch 2 Schappen , Tische , Stühle und was sonst zum Vorschein gebracht wird,
öffentlich verkaufen lassen.

Am 22 . April will der Hausmann Neele Habben zu Eisinghusen, vhnweit
Loppersum , 16 Kühe , Wagen , Eggen , Pflüge , auch allerhand Mtlchgeräthe,
1 Weyer , 2 Schiffe , einige Stellen Bettzeug, Schränke , Tische , Stühle und son¬
stige Sachen öffentlich verkaufen lassen.

zz . Auf erhaltenen gerichtlichen Consens sind die Erken des wryland Lanb-
rrntmeisters Conring willens , ihre in der Westermarsch, Norder Amts , belegene
Immobilien , am Montage de » 2Z. April zu Norden im Weinhaufe durch die Rech¬
tes , Rathsherren Uven und Harmenö , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen
zu lasstn , als:

1 ) Einen Platz , bestehend aus einer Behausung mk 6z Diemathen besten Kley¬
landes , welchen Gerjet Alfers Wittwe , Gretje RummerS , in heuerlichen
Grbrauch hat;

2) Sodann , nach erhaltenem Confens der hochpreißl. Kammer , 60 Diemathen
adelich freyen Landes , in 7 besonder « parcelen. Diese üc> Diemathen lie¬
gen sehr nahe beym Platz , und werden gleichfalls von der benannten Witt¬
we heuerlich grmrtzet . Jur Nachricht dienet, daß diese 60 Diemathen , nach
einer neulichen Vermessung, 62 Diemathen 145 Ruthen 40 FuA groß sind.

Norden , den 29. März 1303.
Verheerungen.

1. Mit gerichtlichem Consens wollen des weyl. Sebastian Wilhelm Mülles
minderjährigen Sohnes Vormünder , dessen Kornmühle zu Bergerbuhr , die prims
May 1804 pachtlos wird , auf anderweite ü Jahre öffentlich vrrheuren lassen ; Wes¬
falls Pachtlustige sich am 25. April des Nachmittags um 2 Uhr im 8ütetöburgisch«n

Kru-



Kruge « mfmben können ; auch können die Conditivnen bey . dem Ausmierer FranW
ringesehen werben.

2 . Am 6ten April wird das Dorrberk Canarienhausen , welches Edo Ehre-
fiian von Thünen Erben gehört , und jetzt von Johann Göcken heunlich bewohnt
wird , in Hr. Hinrich Folkers Hause p , Waddewarden , von May 1804 an , aus meh¬
rere Jahre meistbietend verheuert werden. Das Vorwerk Canarienhausen rst 1082
Matten groß , adelich frey , und liegt bey Waddewarden in Jeverland. Dre Cond .-
tiones sind bey dem buchhaltenden Vormunde G. W. v. Thünen zu Str -uckhansen und
Key C. D . v. Buttel zu Hocksyhl vorher crnzusrhen.

Z .- Am iy . April des Nachmittags um i Uhr will die Frau Wittwr Peter»
fen ihren m der Neßmsr - Hammrich belegencn Hrcrd Landes , bestehend aus einem
Hause, Scheune , Garten und 2z Diemath Grünland, auf 6 Jahre , M-ry diesesJahrs
anzutrrten,, in des weyl. Voigten Harenbergs Wittwen Wohnung in Berum , bey
Stücken , und zwar das Land zum weiden , öffentlich verheuren lassen.

Lvlleni wollen des wcyl. Harm Heyen Frerichö Kinder Vormünder des
Defuncti in Ostarle bclegenen ansehnliche « Heerd Landes, groß 106 Diemath , so der¬
selbe bis an sein Ende selbst gebraucht har ,̂ auf 6 Jahre , May 1804 auzutrctan , da¬
selbst ebenfalls verpachten lassen.

Noch wollen dieselben am nemlichen Tage und Ort« den ihren Pupillen zu¬
gehörigen , auf der Oster - Gaste vhnweit Arle belegenrn ansehnstchen Heerd Landes,
groß 125 Diemath , so von dem Hausmannn Hans EyltS hemrlich genutzt wird, auf
H Jahre , May 1805 anzutreton , öffentlich verheuren lasten.

Die Conditiouen sind bey dem Ausmiener Fridag gratis einzusehen , auch
für di« Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Berum , den 30. März rgoz, Fridag, Ausmiener,
Gelder , fs « usgedoten werden.

1 . Aus den unter unmittelbarer Aufsicht des KönigL. Consistorii verwaltet
« erdenden Schul » und sonstigen Stiftungs - Cassen sind Gelder gegen landübkiche
Ainsen sofort uud um May zu belegen ; wer davon Gebrauch machen will und gehörige
Sicherheit stellen kann , hat sich daselbst zu melden . Au , ich , den 17. März I80g.

Königl . Ostfr. Ccnsrstorium.
2 . ros Rthlr, Gold Pupillen- Grldsr wünscht unten benannter anstehenden

May gegen gehöriger Sicherheit zinslich zu belegen.
Leer , den 17. März 1823 . Joh . Georg Schröder.

Z . De sullrouw , Welluwe Vron8 te Lonlls , heeK 3020 Culllen doll, otz
een Leeker li ^potdeelr , voor bedvorl̂ ke Lnleu , te Helenen , ^iefhebders
leunnen 21^ Hz' booven Aeuoernlls melllen.



Notifteationes.
1 . Bey Oelrichs in Neustadtgödens ist zu bekommen neuer weißer und ro-

ther Bradanter Kieesamen ; neuer Rigaer Leinsaamen ; holländische grüne , graueund weiße Erbsen ; schwere Knop - Gärst « und sonstige Saatfrüchte ; Englischer und
Braunschweiger Hopfen ; feine und ordinaire Orfen — letztere auch zu 4 Rthlr.
per loo Pfund ; — Staat , Stabeifrn , eiserne Töpfe ; alle Baumaterialien und Ge»
würz - und Krshm - Waaren.

2 . Es wird hiemit bekannt gemacht , daß an der hiesigen Rhede im freyen
Strokm resp . gegen den FriederichS » und Schwerins - Groden

r ) am 4ten dieses eine alte sehr schadhafte Englische Chaloupe , iz bis iS Fuß
lang , bezeichnet : 8 I7 IHL 1^ 1088 8I88L8 , mit einigem an der
linken Seite angenäheten Segel - Tuche,

2) am Zten dieses eine schwarze See - Tonne mit 14 eisernen Reisten , außer den
Kreuz - Bändern versehen , gemerkt mit 3 Thürmen c . D . , 2 weißen 8 . 8 .
und der Zahrzahl 1795 , ohne Kette,

3) am ytrn dieses eine See - Tonne , woran keine Farbe zu sehen , mit 12 eiser¬
nen Reisten , bezeichnet mit einem Herz und 2-s- 8 , sodann der Jahrzahl
I7Y9 , gleichfalls ohne Kette , wovon die erste eine Hamburger , die zweyte
aber eine Eider - Tonne seyn wird,

gefunden und geborgen worden . Wer sich als Eigenthümer legitimiren kann , hat
sich innerhalb 6 Wochen zu melden.

Wittmund im Amtgerichte und der Rentey , den n . März 1803.
Moehring . Harmens.

3 . Ls wird hiermit bekannt gemacht , daß bey der Emder Herings - Fischt»
rep - Compagnie Laberdahn vom letzten Fange zu dem wohlfeilen Preise von

16 Gulden holländisch für die ganze Tonne
8r — — - - halbe rlltL»
4s — — - « viertel llito'
2z — — » - achtel äito

zu bekommen sey ; wer davon zu haben beliebt , der melde sich am hiefien Comtoir ge»
dachkrr Compagnie.

Emden , den 15. März 1803.
4 . Nachricht . Für solche Freunde , so die Aeols Harfe, wovon in

diesen Anzeigen in voriger Woche No . io . ein mehreres gedacht und verhandelt , erst¬
lich zu sehen wünschen , belieben sich bey Unterzeichnetem rinzusinden , woselbst schon
lange Zeit eine zur Einsicht vorzufinden ist , und Liebhabern mit Vergnügen damit
aufmürtea kann .. Der Preis ist derselbe , so wie bekannt gemacht worden ist.

Auch ist bey mir zu haben : „ Hamburgischer Briefsteller für Kaufleute,
„ nach einem neuen Plane bearbeitet von Andreas Grüning , Vorsteher einer Hand»
„ lungsschule in Hamburg , nebst einigen Regeln über das Schreiben und Federschnei-
„ den. Mit einem Kupfer . 550 Seiten stark. 8 . Hamburg 1803 . Kostet gkheft
„ tet in Preuff . Courant 1 Rthlr . 18 Stbr . " G . G . Märken in Leer.

5»



§ . Unterzeichnete kirma macht hierdurch dem Publico bekannt , daß sie
beschlossen hat , wegen einer ihr bevorstehenden Veränderung , ihre bisher geführte
Modewaaren -Handlung aufzuhebrn, und ersucht daher alle ihre Freunde und Kauflustige
um einen fleißigen Zuspruch, indem sie gesonnen ist , ihren sämmtlichen Waareuvor-
rath zum Einkaufpreise auszubieten und von jetzt an zu verkaufen , jedoch nur gegenbaar zu verfügende Bezahlung.

Zugleich fordert sie ihre zögernden und saumseligen Schuldner auf , um zwi¬
schen hier und vier Wochen, und spätestens bis zum irten April igoz die Rückstände,
worunter verschiedene mehrjährige Reste sich befinden , abzutragen -, widrigenfalls sie-sich grnöthigt sehen würde , gegen diejenigen , die sich nicht entblöden , noch länger
zahlsäumig zu sryn , solche Maaßrrgeln zu ergreifen , wodurch sie nur Unannehmltch,
keiten und Kosten haben könnten.

Emden , den ir . März isoz . Löhrö Lc Cvllin.
6 . Lunten ; eine Aute Lhsile , mit KÜAsI un6 LiuKcl ! , vis auch 8tock-

holmer l 'hesr unä ssech , ilb ru billigen krsifen 2U haben , vvo ? Kauri man bez^äem öläckler ^an ^ eüels Xeuscier iu Lruäeu erfahren.
7. Da ich mich als Sattlermeister allhier etablirt , so empfehle ich micheinem hochgeehrten Publicum mit aller unter der Sattlrrcy begriffenen Waarsn , mit

Bitte um Dero geneigten Zuspruch, unter Versicherung billiger und prompter Be¬
handlung.

Aurich , den l > März i8oz . E. Holtz , wohnhaft in der Osterstraße.
8. Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . Schiffers Criene M.de Boer noch Forderung haben oder schuldig sind , müssen sich innerhalb 6 Wochen,längstens gegen den Lüsten April d. I . , dry dem Curator Jan M . Gatena melden.Nach Ablauf dieser Frist wird keine Rechnung mehr angenommen , und gegen die

schlechten Bezahler wird man gerichtliche Hülfe suchen.
Norden , den iü . März l8oz.

Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . Peter M . Gatena«och Forderung haben oder schuldig sind , müssen sich innerhalb ü Wochen , ' längstensgegen den 2ü . April d. I . , bey den Vormündern Jan M . Gatena et conlorteu mel¬den . Nach Ablauf dieser Frist wird keine Rechnung mehr angenommen , und gegendie schlechten Bezahler alsdenn gerichtliche Hülfe nachgrjucht.Norden , den iü . März izoz.

. 9 . Nachdem 6ato über bas Vermögen des hiesigen Zwirn - Fabrikantenund Kramers Edzard Bruns der generale Concurs eröfnet und der offene Arrest er¬kannt worden : als wird hiemit allen nnd jeden , welche etwa Pfänder , Geld , Wech-fel , Effecten oder Briefschaften vom Debitors unter sich haben , angedeutet , solchean Niemand anders , als an das Gericht , mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts,abzullefrrn , unter der Verwarnung :
^ E

^ alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung a öato an ungültig aeschttt,dre Wechsel, Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben , und die Pfand-
Jn-



Inhaber , wegen Verschweigung derselben , ihres Vorzugs - Rechts für mr-
lnstig erkläret werden sollen.

Wornach sich ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten hat.
in Luria , den i6 . März izoz.

Amtsverwalter , Büraern « ister und Rath.
is . Es werden alle diejenigen, welche an den Nachlaß der ohnlängst in Em¬

den verstorbenen Wittwe Potts , Aaltje Sengstock , einigen Anspruch haben, hiedurch
ausgrfvrdert , sich mit ibrcn Prätenstoneu innerhalb vier Wochen an die Testaments-
Executoren , V ^ersigrr Noemes rmd Cammerey - Controllrur Cramer daselbst zu mel¬
den , weil nach dieser Zeit die Nrchlaffenschaft an die Erben vertheilrt werden wird.

ii . Wenn jemand Lust hat in einer angenehmen Gegend am Postweg« zu
-Oldeborg ein schönes Haus mit zwey Garten , worin sehr bequem eine Branntwcin-
Brennerey angelegt werden -kann , aus der Ha«d zu kaufen , der beliebe sich ehestens
bey drin Tischler Kngclbr . R . Müsrler in Norden zu melden.

12 - Nenne It . Lmsäirik- , vvoouenrls b^ 6s Heers - ?sorto tot
verrosüt vrisulll/lr esu is <lers Onnlt en dierinZ van Vervven en, ? arllen en VV»t-

Iksmmer^ voyr esu lst >ib. !ielz ' hs li^ let so !c belcsnt malesu , clat dzr 8vvart
Qoeä in ^Vvlch kan Lruin en 6roen vervvsn , e^te mo ^ s 8 .loer , Lonäer esniA
8ins te liellen.

IZ . Bey Gerdt Stsltz in Leer ist für sehr bitlige Preise zu bekommen :
1 ) Alle Sorten von Greinen - und Führen - Holz , so wie selbiges nur bey einer Holz-

Handlung verlangt werden kann.
2) Alle Sorten Eichen - Holz , so zumSyhl - Mühlen - und Haus - Bau gebraucht

werden kann.
3) An Ipern - Hol; eine Parthey 2 , z , 4, 5 und 6 Zolls Pfosten , von 18 bis 30 Zoll

breit ; eine Parthey Z , i und i ! Zolls Dielen ; zss Stück Trumpen, welche zum
Mühlenbau und für Rahemacher sehr brauchbar sind.

4) Eine Parthey Linden - Eschen - und Willgen - Pfosten von i » bis Z Zoll dick.
Sollte jemand von der einen oder andern Sorte gebrauchen können , der

wolle sich gefälligst bey ihm melden.
14. Mit dem Schifft 6e ^osäs VervvaclitinZ , geführt vom Capt . Dirk

de Wilde , erwarten wir täglich von Barc . lona eine Ladung Brandtewein , welche
nach Ankunft hieselbst öffentlich verkauft werden soll.

Emdrn , den 23 . März i8c>z . P . L I . B . Marches.

15. Der SchullehrerG. B . Janffen zu Oldersum verlanget sofort oder auf
insteheuden Ostern einen Lusios ; wer hiezu die erforderliche Kenntnisse besitzet, und

Zeugnisse seines Wohlvrrhaltens vorzeigen kann, der melde sich mündlich oder durch
frankirtr Briefe.

16 . Der Justiz - Commissions-Rath Schroeder in Leer hat zwey (lanones zu

rxsp. Zs und ro Stück Pistolen , welche in ansehnliche Heerde im Nheider- Lande ste¬
hen.



Herr , aus der Hand zu verkauft ». Kauflustige können sich persönlich bey ihm melden,
oder durch frankirte Briefe die erforderliche » Nachrichten einziehen.

Leer , den 22 . Marz i8 <rz.
17 . Der Chirurgus Marquardt in Norden wünschet sofort oder -auf Oster«

einen Lehrburschen . Wer sich geneigt dazu findet , geliebt sich persönlich oder durch
portofreye Briefe bry ihm zu melden.

18 . Am 8ten dieses , Abends wahrscheinlich in der Zwischenzeit von halb
Neun bis halb Zehn Uhr , sind aus dem Hause des hiesigen Schutzjuden Jacob Rei¬
cher , wie derselbe mit seiner Familie abwesend gewesen , durch Einbruch verschiedene
Sachen entwandt worden , welche nach Angabe des vsmarMcaten in Folgenden be¬
standen haben , als:

Ein Paar diamantene Ohrringe mit z Hängen.
Ein Paar lang« diamantene Öhrknöpfe nach der Mode.
Ein diamantener runder Rosetten - Ring , in Form eines Knöpft.
Ein guter und zwey gemeinere diamantene Ringe.
Ein goldener Ring mit r Diamanten und in der Mitte mit einem rethen Steine

besetzt.
Ein Ring mit einem langen blauen Steine und in der Mitte mit Diamanten

besetzt.
Eine kleine platte französische Uhr von gemeinem französischen Golde mit Lkar>

Zon und auf der Rückseite mit einem Portrait besetzt.
Ein kleine platte französische Uhr von gleichem Golde mit kleinen halben Perle«

und auf der Rückseite mit einem blauen Steine besetzt, woran ein Kaste«
mit einem Glase befindlich.

Eine zweygehäusige goldene Uhr mit getriebenem Kasten.
Eine zweygehäusige kleine silberne Uhr und Schlüssel mit einem kleinen franz - «

sich goldenen Pettschaft.
Eine zweygehäusige silberne Uhr.
Eine kleine eingehäusige tombachene Uhr mit Schildert belegt , ziemlich alt.
Ein Paar goldene Ohrringe.
Ein Paar kleine äito.
Ein kleiner gedrrhrter goldener Ring.
Vierzehn silberne Eßlöffel.
Ein silberner potaze - Löffel.
Ein kleiner äito.
Ein Paar längliche und durchgrbrochene Salzfässer vvn friesischem Silber.
Ein Paar runde äito äito mit H . 8 . bemerkt.
Ein Paar schlichte äito vvn englischem Silber . .
Ein Paar leichte silberne krause und runde Theebüchsen mit einem länglichen hol¬

ländischen Mark auf dem Deckel . ^Ein Paar silberne Sporren»
( No. 14 » GgLg . ) Ei»
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Ein silberner Bügel mit Hacken , ungarischer Wasser - Dose , Fingerhut und
Scheeren » Scheide.

Iwry Paar große silberne Schuhschnallen , länglicht.
Ein Paar silberne Schuhschnalleu in der Breite.
Iwey einzelne äito <litc>.
Ein Paar silberne Knieschnallen.
Iwey Jucker- Schaalen mit Hängseln , durchgrdrochen« Arbeit , äiverler Größe.
Ein halb Dutzend neue silberne Lheelöffel.
Zwey Stück alte äito äito.
Iwey silberne Rahmlöffel.
Em silberner Becher mit 3 runden Ballen darunter.
Ein klein goldenes Schloß.
Eine silberne Uhrkette.
Iwey sito Prttschaften.
Ein goldenes Johannes - Stück.
I und z und ^ 6uineo.
Ein goldener holländischer Stüber.
Zwey silberne Iwey - Gulden - Stücke holländische Münze.
Gerandete und ungerandete allerhand fremde Silbermünze.
plus minus 7 oder 8 Pistolen.
zz Rthlr. Preuff. Courant ; Z holländischer Gulden ; l ganze und r halbe fran¬

zösische Kronen ; i kleines französisches Stück ; i holländischer silberner
Dcur ; I IVleäaille mit hohem Rande, auf einer Veite zwey gegen einander
über stehende Tauben , und auf der andern Seite der Name Gottes mit he¬
bräischen Buchstaben.

Ein spanisch viereckigtes Stück Silbcrgeld mit einem Stempel darauf, die Ecken
und die andere Seite ganz schlicht ; ein Viertel - Seefscher- Rrichsthaler;
verschiedene Wildemannen ; feine doppelte Marken mit Wildemannen und
auch mit Pferden , und noch verschiedene andere Geldstücke.

Sollten diese Sachen zum Verkauf, Verwechseln oder Versatz angebothen werden;
fo werden diejenigen , bey welchen solches geschehen mögte , hierdurch aufgefodert,
diese Sachen als verdächtig anzuhalten , und dem Unterzeichneten Gerichte davon so¬
fort Nachricht zu geben.

Leer im Amtgerichte , den 16. März 180z . Detmers.
ly . Da sich ein Gerücht verbreitet hat , als wenn ich meine Springhengste

verkaufen wollte , so mache einem geehrten Publica bekannt , daß selbiges unwahr ist,
vielmehr bin ich anjetzo noch mit einem schwarzen einhärigen , als auch mit einem
hellbraunen mit Blesse bezeichnetrn Beschäler versehen , weshalb ich mich hiedurch be¬
stens recominaabire.

Bedecaspel , den 20. März isoz . Jan Fuhren.
20. Der Kleider . , acher Auhagen in Aurich an der Norderstraße wohnhaft,

hat in den bevorstehendenMärkren vo?n an der Straße eine Stube an einen Kaufmann
zu vrrmiethen , wozu Lusttragrnde sich beliHigst bey ihm melden wollen. si.



21 . Der Hausmann Mimcke Janfferr Tlden zrr Wrster - Ochtersum im Amte
Esens hat vier fette Ochsen zu verkaufen , wovon jeder pl . m . 600 Pfund schwer seyn
wird . Kauflustige können sich deshalb bey ihm melden und darüber mit ihm accor-
biren.

22 - Der hiesige Pferdehändler Friedrich Christians will arn yten April des
Morgens um io Uhr pl . m. 42 Stück 2 und zjährige Pferde , worunter 20 Stück
hellbraune mit Blässen nab weißen Füßen , einige schwarze mit Blässen , Schimmel
und Fücdse , mit u ->d ohne Bläffen und weißen Füßen , bey des Gastwirths Johann
BeckerMammen Behausung hieselbst , öffentlich verkaufen lassem

Wurmuno , den 2z . März igoz . Lucken , Ausmiknsr.
2Z. Lsn kakkerLkne ^ t AeusLZen r: i ^ op austaanäs kastbsu ts

willen hetcsesten in I>esr , ok een I, " srlinA van ^oeclen ssluiLS x^' ucls , rnslsts 2 icst
in Uer^ oon ',>/ II . van 2vvol , Loekbinäer ts Oser.

24 . Es ist den 2Q . März eine braun getigerte Petze , welche ans der . Jagd
als Hünerhurid gebraucht wurde , vermißt worden , es ist dieselbe sehr kenntlich da¬
durch , daß ihr einst das rechter Hinterbein gebrochen gewesen . Sollte jemand im
Stande seyn , hievon Nachricht geben zu können , der melde sich directe an mich , oder
in Aurich bey den Gastwwth Tjade Tjaden , und wird demselben eine gme Belohnung
versprochen . Vielleicht ist dieselbe erschossen, und sollte dessen Thäter mir jemand
entdecken können , dessen Mühe würde ich gerne mit 22 Rthlr . belohnen.

Oldrburg , den 29 . März 1803 . Lammert Foocken.
25 . Bey Kanngießrr in Aurich ist jetzt wieder neuer Rigaer Leinsaames,

rother und weißer Klee , im billigsten Preis und bester Güte , zu haben.
26. Oer Kaufmann N . O . 6rc >fs in Oalts bst ru verkaufen:

1) 2wezc extra § ute milcdAebenste Xüke , nebst staxu ^eböreuäe Mlcb - 6srä^
fcbasten;

2 ) Lin stebenjäkriAes ^ utes ? ferst nebst 2 wszr Mattel etc . ;

z ) Lüne Lariote , ASN 2 neu mit 6efc !urr ; -
4) Linen 8cblitten mit Kellen - 6estbirr.

Wer bievou Osbraueb macken kann , beliebe stcb be^ ilim ru melöea.
27 . Levy Abrahams in Aurich hat eine Parthey Kalbfelle zu verkaufe «.

Liebhaber können sich bey ihm einfinden.
28 . Der Schmiedemeister Harm G . Harms in Esens hat einen neuen Korb¬

wagen mit drey complete Bänke , welcher auf das hiesige Spur ist , aus der Hand zuverkaufen . Liebhaber können sich bey ihm melden.
Esens , den zc>. März 180z.

2- . Ein junger Mensch , der schon 8 Jahre lang als Ladendiener in Vickualien
gestanden , und von allen seinen vorigen Herrschaften Zeugnisse seiner Treue und Ge¬
schicklichkeit, als auch guter Aufführung beyzubringen hat , wünschet sich bevorstehenden
Ostern auf eine annehmliche Condition anderweit bey einem Ksufmanv oder son¬

sten



ffen M engagiren . Briefe erbittet derselbe zwar postfrey , dach giebt de? Kaufmann
und Gastwirth Ulrich Hinrichs zu Aurich davon nähere Nachricht.

30. Der Ober- Amtmann Telting zu Aurich will stine 20 auf dem Feldkamp,
vhnweit der Oehlmühle bry Leer , bclegene Aecker , wol verkaufen. Die Liebhaber
dazu belieben sich lediglich bry dem Herrn Cammerherrn , Freyherrn von Closter, auf
Philipsdurg zu Loga , desfalls persönlich zu melden.

Aurich, den ZF . März 180z. Telting.
Al . Da ich meinem ältesten Sohne Israel , der sich seit 8 Jahren meiner

Handlung beflissen , bey seiner Verheirathung einen Antheil an meinen Geschäften ge-
gebenz so ermangele ich nicht , dieses einem hochgeehrten Publiko anzuzcigen , und
daß von heute an meine Handlung unter derbirms : Jsaac Israel Levy LComp . ftrt-
geht . Ich statte für das von denenselben mir bis jetzt geschenkte Zutrauen meinen er¬
gebenen Dank ab . Unser gemeinschaftlichesBestreben wird nun seyn / uns die Fort¬
dauer der Gewogenheit unserer merthen Kunden zu erhalte«. Wir erbitten uns so¬
wohl SN 6aos als en vstuil den Zuspruch und Commissionen, und werden für An¬
schaffung der modernsten Waarrn sorgem

Emden , den isten April 1803 . J ^aac Israel Lcvy.

Z2 . U) ' san vou vves in Dnäen , texsns oven 6s blieurvs 7.^ n ts
bsltomen alle 2 orten van Maat Iromisncls Vlsllsn , ^ root en irlein , s !« ms6s bsiis

U/nlanäse I>e!jsn ; slls /öoortsn öauvvrnLderialsn en 8'tssngos6 ; alle« tot 6e civit-
üs ? r^ 2en . sennsnä liier in 6s6io ^ mualosnüs , ^ slievs Liolr bovsn Asnoem-
<Zs ts sälkrsstseren.

Lmäsn , äsn 26 . Na-art i8vZ.
33 . Weil einige Leute bey ihrem Spatziereugehen in meinem Garten so un¬

artig geweftn , die ersten Blumen daselbst stmwtlich abz.upflüeken , und dieser Anfang
mich befürchten läßt, daß es in diesem Jahre eben so gehen wird , wie im vorigen,
da mir sämmtliches Obst an den jungen Bäumen abgepfiückr , und sonst noch mehr
Unfug verübt worden ; so sehe ich mich gerwthiget , hiedurch a-nzuzeigen, daß mein
Garten nebst dem Gehölze verschlossen wird , und ich daher den desfalsigrn Zuspruch
mir verbitten muß.

Eschen , den 29. März 1803. C. M . Boden.

34 Dir Interessenten der Großen Charlotten - Grobe , im Amte Wittmund,
sind entschlossen, diesen Sommer eine neue W sftr .- Mühle zu erbauen , welche in der

Flucht 63Fuß groß scynsoll , und wollen selbige die benöthigten Bau - Materialien,
als Greinen - Eichen - Jpe - n - und Weiden - Holz , wie auch Steine , Kalk , pl . m.

3522 Schafen Rohr , und - 50 Pfund Lurr u . s. f. , am röten April d. I . Nachnrit-
tags um 1 Uhr in des Gastwi - tbs Dvde WillmS Tergau Hause auf Fnnnft - Neuen-
Sohl öffentlich ausverdingen . Conditiones und Bestecke sind daselbst vorher einzu-
fthrn . Großen Chariottrn- Grobe , den 29 . Marz i8oz.

Die sämmtlichen Zutereffenteu.
5L^



KZ-. Johann Eylers Sassen zu Bassel , im Nieder - Süft Münster, n^ill sinr
ansehnliches neues Haus und Scheune, Geneverbrenunerey undBrauerrygeralincbaf!,
«ebst 7 Diemath Meetland hinter dem Hause belegen , und noch be ;onbere 8 Drclnalbe»
Mektlan - , auch dreyßig Scheffel Einsaat Bauland , auf M 'ay 180z anzutrk-t ' n , auf
4 oder ü Jahre aus der Hand verheuren , wozu sich Hcuerlustige bey ihm e -nittiteu
wollen , wobey noch zur Nachricht dienet, daß das Haus zumHandelundWutl - ch- a-ft
bequem , und hinten an der Enrs , vorne aber an der Straße belegen.

Bassel , den r8 . März i-82g.
z6 . 7l.au I- st Aeserä pnbüelt vvvrät bskenä Zsmsskt , änt I- et Vssr van

äs l^nolc l- aarDermunterrz-I xveäsr k-erlkelä i § , 20 äst een iscier , «ich ssl- ielvir i -s -rr
6konin ^ sr1anä ^ ii , rück met vesl Vooräss ! van clssLs üslsj - sr-heiä orr sll-. sn j) a^
Lau beäienen , sn vsi voor säen ^erivAe« ? rz-s van 6 Lturver Nvllaus per Il-Iao,
20 er namelzle vzrsosmeer Personen 2vn ; rluLli 2 ) - n er on6er vvk

'
, san moeten

ätz T̂ an '̂erenäen te sawen go h>cniver kiollans voor äs Vra ^t u -.tmak. sn.

3.7 . Das Publicandum wider den Kindermord und Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft ist annoch auf dem hiesigen Amthause und in
allen Wirthöhausern der. Aemter Greetsiel und Pewsum affigirr : welches hiemit
begannt gemacht wird.

Pewsum am Königs. Amtgerichte, den zi . März 1823 . D . Kempe.
38 . Es ist bey angesiellter Unberfnchuirg das allerhöchst emaniere Puhliean-

dum gegen den Kmdennord und Verheimlichung derSchwangerschaft und Niederkunft,
hier ln der Stadt am Rathhaust und in sammtlichen mehrmals nahmhaft gemachten
Wirthshäusern annoch allenthalben gehörig affigirt befunden , ungleichen ist selbiges in
des Cantoris Reeröhemius , Gerichtsdieners Rcmmers und in des Chirurgi Linzel
Haust , wo es, der allerhöchsten Verordnung zufolge, zu jedermanns Einsicht niederge-
legst ist , vorgcfunden worden ; welches auf Königs , allerhöchsten Befehl öffentlecl)
bekannt gemacht wird.

Signatum, bloräas in Euria , den 2Y. Marz r8oz.
AmtSverwalter , Bürgermeister und Rath.. v . Glan.

zy. Jan A. Spaelmann fordert hiemit seine Creditoren auf, ihre Rechnun¬
gen innerhalb Z Wochen bey dem Tischlermeister Peter Apts Peters einzulicfern , wo
ein jeder auch ungesäumt , so weit seine Einnahme hinreicht , bezahlet werden stlll;
wer ober nicht nach obige Vorschrift handelt,, kann von ihm nachher keine Bezahlung,
erhaben.

Norden , den g . April 1823^
42. Der Stadtgerichts - Diener Tobias Rommers in Norden will das--zur¬

zeit von ihm selbst bewohnte, am Markte hicstlbst belegene Haus und Srdeune ver¬
heuern , auch wohl verkaufen , um gleich diesen bevorstehenden May iKsz und fer¬
nerhin anzutreten . Lusttragende wollen sich deshalb st eher je lieber -neiden und con-
trahiren . Das Harrs selbst hat, außer mehrenr Bequemlichkeiten, vorne, am Mark¬

te
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1« 2 Unter - und 2 Ober - Stuben , eine große Kammer und Küche , auch einen gro¬
ßen gewölbten Keller.

Norden , den 28 . März l8oz.

41 . kstiesturck xsi ^ s ick meinen evertk ^ elckütLten kreuusten unst 6ön-
nern ergebenst an , 6as8 ick meine WoknnnI vsränäert Kaks . Ick vvo'nne zctxt
t- raäe ZeZen ubsr äer neuen Vs ^ e , Lvviielien 6sn besäen Herren Xautleuteu ^l.
koumau unä 0 . öuurma , vo tourt 6er Xnopkmacher Neltter Loren Xosknis § s-
Voknt Kat . 2ubleieli niacks auck äem geehrten kubliko bekannt , äals zetLL alle
Lorten von LnAiitck plattirten Oesekirren be^ mir rm bekommen Ünä » naeb 6er
erüsnst ^ äe ; ^vis anck alle Lorten LnAlileb xlatürte UeitLeuAe : vertprsLks Ante
LekanstlunZ nnä äis bllliAsten kreise.

Lmäen , äsn 24 . Llärx iZoz . L . van ssmZelt , 8att ! er.

42 . Lx kelatione des Vogts Feldhansen <!e 24 . März , ist das Schiff des

Fährmanns von der Juist , durch den Eleganz von dasiger Rheede weg , durchs Ser-

gatt in die offene See getrieben , umgrschlagen , die Schiffs - Mannschaft ertrunken,
und das zu nichts als Brennholz brauchbare Wrack , liegt am Norderneyer Straube,
woselbst auch ein Anker , Tau und 2 zerrissene Seegel geborgen sind ; welches zur
Nachricht eines Schiffs - Cvmpactö , worin » bas Schiff versichert seyn soll , bekannt

gemacht wird.
Berum am Königl . Amtgerichte , den zo . März r8oz . Kettler.

43 . Der Gastwirth P . B . Remmers zu Lütetsburg wünscht auf diesen
Ostern einen guten Dienstknechl zu haben , der gehörig mit Pferden umzugehen weiß,
auch die Bestellung des Ackers , desgleichen die vorfallenden Haus - Arbeiten wahr-
nehmen kann ; wobey zur Nachricht dienet , daß außer einem guten Lohn , auf an-

srhnbche Trinkgelder gerechnet werden darf . Derjenige , welcher sich dazu qualisici-
ret und auf Verlangen Zeugniß eines guten Verhaltens beybringen kann , wolle sich
sofort persönlich bcy ihm melden.

44. Ankündigung einer neuen Ausgabe von Büschings Erdbe¬
schreibung , welche auf Pränumeration gedruckt wird.

Da der Plan von dieser neuen Ausgabe zu groß ist , um ihn in diesen Blät¬
tern mitzutheilen , so bemerke nur , daß das ganze Werk durch 4 oder L Gelehrt»
durchaus neu bearbeitet wird . Herr Professor Ebeling in Hamburg , welcher sich be¬
reits durch Bearbeitung der Geschichte und Erdbeschreibung von Amerika hinreichend
als Geograph legitimier hat , wird die Beardeirur -g von Großbritannien und Irland,
Portugal und Spanien übernehmen ; Herr Hofrarh und Professor Norrmaru » zu Ro¬
stock, c-rffen bekannte geographisch - statistische Darstellung des SchweizerlaNdeö allge¬
mein und von allen Schweizern für clasftsch erklärt wird , hat vorerst gewiß die Be¬

schreibung von Deutschland , von der Batavischen und Helvetischen Republik , oder
den bisherigen Vereinigten Niederlanden und der Schweiz , nebst Schlesien übernom¬
men , die übrigen Herausgeber werden sich nachher ebenfalls nennen . Die Heraus¬
geber haben es zum Hauprgrundsatz für ihre Arbeiten gemacht , alle einheimische Qurl-
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kt» und Hälfsmittel, vorzüglich auch die , welche Bäsching bisher unbenutzt ließ , zu
gebrauchen, so weit die Auftreibung derselben nur immer möglich ist ; sie traten auch
schon seit einer langen Reihe von Jahren dazu gesammlet und vorgearbruck . Freunde
der Geschichte und Erdbeschreibung können also das beste Werk m diesem Fache er¬
warten.

Das Werk wird in groß Medkan- Ottav , auf gutem Papier , nnt neuen
- Lettern gedruckt , und nach dem gemachten Überschlägedreyßig und einige Bipha-

bethr stark werden. Ungeachtet der Größe des Formats und Vielheit der Materie,
die es enthält und die Druckkosteu sehr erhöhen , bestimmt der Verleger , Herr Buch¬
händler Bahn , den Ladenpreis des Alphabeths zu 20 gGr. und den Vorschußpreis
auf lü gGr. in Gold. Das Alphabeth der Abdrücke auf gutem Schreibpapier dem
Pränumeranten auf 22gGr . Gold. Um aber dis jedesmalige Berechnung der einzelne
Alphabethe zu vermeiden, wird die jedesmalige Vorauszahlung eines Friedrichsd 'orK
zur Bedingung gemacht . Die Abrechnung geschieht dann immer , wenn sieben Al¬
phabethe vollzählig sind , und damit wird zugleich die Vorausbezahlung wieder er¬
neuert. Die Namen der Pränumerantenwerden dem Werk vorgedruckt. Dis Ende
Aprils nehme ich den oben gemeldeten Vorschuß zu 5 Rthlr . Gold an ; auf Subscrip-

- tion kann ich mich aber , der damit verbundenen Nachtheile wegen , nicht Anlassen , es
sey denn , daß der Subscribent sich den Ladenpreis gefallen lassen will.

Sollten Freunde des Vaterlandes Berichtigungen und Anmerkungen zu ei-
«er der bisherigen ältern oder neuern Ausgabe , in Rücksicht Ostfricslandö - einsrnden
wollen , so bin ich erbörig solche dem Verleger zuzuschicken.

Aurich, den 31 . März igoz. August Fr. Winter.
45. Aurich ; in der Wintersche» Buchhandlung wird Pränumeration ange¬

nommen , nur keine Subscriptivn , auf Pestalozzis drey Elementar - Bücher , nemlich
das Buch für Mütter , bas Alphabeth der Anschauung und das Ncchnungs - Buch.
Die Pränumeration ist i Rthlr. 14 gGr. Gold , welche noch bis Ostern angenommen
wird . Daß in diesen Elementar - Büchern eine neue Erziehungs - Methode entdeckt
werden soll , wodurch die Menschen ohne Ausnahme zu Menschen , d . h. zu solchen
Geschöpfen gebildet würden , die in stch möglichst vollendet ihre Stelle in der Schö -- .
pfung als sinnlich - vernünftige Erdenbrwohnrr vollkommen ausfüllen , und alles wüß¬
ten und könnten , was ein solches Geschöpf seiner Natur wissen und können sollte,
wird einem große:-: Theile der Leser dieses Blattes zur Gnüge bekannt seyn.

4S . Am Mittwochen den ü . April Morgens 10 Uhr soll die dem Gerd Lü-
kenAlbers zu Aurich - Oldendorfs conscribirte Wand - Uhr und eine Stelle Bettzeug,
wegen restirendrr Transmissionö - Gelder , öffentlich verkauft werden.

47 . Da mein zweyter Sohn Lust bezeiget, die Sattler - P ^ fessssn zu erler¬
nen , so wünsche ich , ihn bey einen geschickten und ordentlichen M .'istrr in die L « kre
zu geben ; einen solchen ersuch« ich daher, wenn er einen LehrbursHen gebrauchen kann,
sich entweder persönlichoder schriftlich an mich zu wenden.

Rechtster - Vrrlaathaus , den 31 . März 1803. F. § . Meyer.
48.



48 . Einige Tagen im May c . sollen in Norden am Neuenwege allerhand
Baumaterialien von 2 abgebrochenen Häusern auögemient werden , doch soll der Lag
Her Auktion näher bekannt gemacht werden . I . F . Wenholr L Lorup.

VerlobungS ' Anzeigen.
- 1 . Unsere , mit elterlicher Zustimmung am heutigen Dato vollzogene Ver¬

lobung , geben wir uns die Ehre allen unser » Verwandten und Freunden hiedurch
ganz gehorsamste anzuzrigen.

Westerfeld und Neermohr , den 2y . Marz i « az.
I . E . Stockstrom . R . Clinge.

st 2 . Unsere Verlobung , mit Bewilligung von Eltern und nahe » Anverwand¬
ten , zeigen wir unfern Freunden und Bekannten hremit ergebenst an.

Emden , den 28 . März 1803.
Harm Hindriks . Brechts ? P . Buss.

G e b u s t s « A n z e i g e rr.
I . N ^ ne Zellekile kluisvrouv !s iiesten morgen Leer voorstpoeäiA ver¬

lost van ene velAslökapen OoAter.
Lonäa , äen 24 . Naart iZoz . Nenno Nünttga UellinFa.

2 - 6Ister LFtermiöäaA te 4 l/nr vierä inzme lieve Vronxv van Karen
seveoäsn 2ovn ontboinien , llis äes nsgts äaarop overjellen is omtrent -4 I/ur.

Opkniren , äen 27 . Naart igoz . Loens van Lenäen , ? reäilr.

Z . Oat m ^ n Feliekäe kjuiavron 'vv van een xvelAekokapsn Oozter verlost
4s , malos Hier ineäe an Vrienäen « n Uekenllen bekerni.

2 uillerkniLen , äen ^7. Naart I8oz . ^ n Wurzens Lakker.

4. Meinen und meines Ehemannes Verwandten und Freunden mache ich
ergebenst bekannt , daß ich gestern Abend um ivz Uhr durch Gottes Güte und Hülfe
von einem gesunden und wohlgestalteten Sohne entbunden bin.

Marienhafe , den 29 . März i8og.
Des abwesenden Schiffs - Capitains U. E . Cösters Ehefrau.

Z. Am 2ysten dieses des Abends um n Uhr wurde meine Frau von einem

wohlgebildetrn Sohn glücklich entbunden , welches ich memen Verwandten und Freun¬
den hiedurch ergebenst bekannt mache.

Aurich , den 29 . März iZog . Johann ? . Janffe ».

ü. Am 27sien dieses des Abends um ü Ul r wurde meine Frau von einem

wohlgebildettn Sohn glücklich entbunden , welches ich meinen Verwandten und Freun-
Heu hiedurch ergebenst bekannt mache.

Aurlch , den 27 . März iZoz . Joh . M . Janssen.

7. Am 2yste » dieses Abends um io Uhr wurde meine Frau von einem gr»
sun-



sunden Sohn ? glücklich entbunden , welches hiedurch allen meinen Freunden und Gön¬
nern ergebenst bekannt wache.

Norden , den zr . Mär ; ! 8oz . Joseph I . Heymans.
8' Dir am 27sten dieses erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von

einem gesunden und wohlgestalteten Mädchen machet seinen Freunden ergebenst bekannt
Norden , den Za . Mär ; iZoz . I . F . Schmidt.

y . Am 28sten dieses wurde meine Frau von einem Sohne glücklich entbun¬
den , welches meinen Freunden hiedurch ergebenst anzeige.

Aurich , den 29 . Mär ; i8az . Cyrd I . FM.

Todesfälle.
1 . Am r8 . dieses starb unsre geliebte Muttxr , Hilke Alberts Dewitt , in dem

hohen Alter von 101 Jahr und 6 Monaten ; dieses machen wir hiedurch unsern Freun¬
den und Bekannten ergebenst bekannt.

Leer , den 27 . März 182Z . Casper Frxmoed , Metje Fremyed,
Kmher der Verstorbenen.

2 . Nach einer langwierigen auszehrenden Krankheit starb am 26 . Marz
mein geliebter Sohn , Wert Bvyungs , im zzsten Jahre seines Alters , glaubensvoll
an seinen Erlöser , mit welchem er sich in den letzten Tagen seines Lebens immer be¬
schäftigt « , und die letzten Stunden seines Hierseyns gewiß versicherten , in die selige
Wohnungen des Friedens einzugehen ; so schmerzhaft mir dieser Verlust , ist dies mein
einziger beruhigender Trost in meinem Alter , ihn im Knrtzen jenseit des Grabes wie¬
der zu sehen ; welches meinen und feinen auswärtigen Freunden und Bekannten hie»
mit bekannt mache.

Upgant , den zi . März lFoz . - Boyung I . Zolckrrts Wittwe.
'

3 . Am 26 . dieses Mittags starb plötzlich unser jüngster Sohn , Enns Ger¬
hard , an Convulsionen , in einem Alter von - 16 Wochen und 2 Tagen . Diesen her¬
ben Schlag machen wir allen Anverwandten undFreunden hiedurch ergebenst bekannt;
von ihrer Theilnahme überzeugt , verbitten wir alle Condolenz - Briefe.

Norden , den 29 . März 1803 . Der Rarhsherr Wenckebach und Frau.
4 . Das « m 26 . dieses erfolgte Absterben unfers einzigen Sohnes , Mrin-

bert Grünefeld , machen wir allen unfern Verwandten und Freunden hiedurch schul¬
digst bekannt . Er starb in einem Alter von r Jahren z Wochen und 12 Stunden an
einem Ansteckungs - Fieber , da er z Wochen vorher einen Brandschaden am Fuße er¬
halten hatte . Diesen für mich und meine Frau sehr schmerzhaften Todesfall habe hie¬durch ergebenst anzrigen wollen.

Rhauder - Vehn , den 28 . März l8oz . H . A . Jörgrna.
^ z . lket keE llen vr^ ma^tizen 6oä vsu I.even en Oooä bekannt,

teeäergeUekie LFtAenoot : , ^ siäe kreerks , in äen Onäer <tom van § 7 haaren
bzma n Naanä » na eene Aelukkige L^tverbintenis van 37 ^asreo 8 Uaanä , mv

LNv . 14 . Hhhh . ) eu
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en cjrre Xmöeken in 6ea piepsten Kouv te 6ompelen ; !n kjspe en Ver « -L^-

ting om Irem , liier namssls In een volmsskte 8tast: vveeäer oin an te tre6en, ^ee-
vencie ckoor ckssLen an onse Vrisnäen en Pellenaen van 6it rnz'n irnert êl^ k Ver-
Les betioort̂ k Xennis.

Lb,»rlvtteo - ? o1cker, Zeu - 7. Nssrt 1803 . läa viäckens,
^Veäuvre van Aääs Preerks.

Getraide , Räfe, Butter und Zwirn - Preise m der Stadt Lmäsn,
den «4sten März 1303 . tzmtdi. Gmttzi.

« atzen Ostftei 'chrr per käst — 4-« 410
ernländischer — — -- 3Z-> Z60

« »Sen, Ostseeifcher — — 310 3-0
einlärrdischrr — - - 290 Zoa

Gtrstrn , Winter - --, - - » 180 190
Sommer --— lüa 170

Haber , zum Braue» — »—7 ns 120
zum Futtern —- » -— » 90 iss

Buchrveitzru
.—

Erbsen — — — 3°c> ZZv
Bidnen — — — - 35 24s
Rapsaamen — — — kd'vr.
Käse Los Pfund bester Sortt — —- 2s Si.

ivO Pf. geringerer Sott« — 8 - ir
Bu ttsr Fkef rsthr — 32 - 33

— Ztelwrisie -— -— — 27 - 28
Garn rum AwirumacherGebrauchvon der schwerstenGsrtr, iss SlüS, 23 - 30

per Stück Zx — 6 st.
Vitv leichteres — — -— — 23 - 25

per Stück 4? — Z st.
Brsdt - Zleisck - und Bier - Taxe der Stadt

für den Monat April 1303.
Ein Rockenbrod vvn 82 Pfund
Zwey Eyr brödte , Puffen und Frantzlrodr ru 5 Loch .
Zwey Lchavurv-cen gaa , von Wrizrnmebl a 5 koch
Z '.vca bito , theiis von .'irq .M r Heils von Wcitzcu a 6 Lvkh
Zw y Sauerbrödke ; u 7 ivt- . . .
RnitjmsH die beste Sorte 0 Pfund . »

dir mitt ere Horts . .
die tzmnzer- oder dritte Sorte

Kachstrisch, dir beste Svm , bas Sinter Viertel a Pfuud
Las Vsrder - Viertel .

Surick»

IS Stt.
I
I
I Skr.
i
Sr
4-

hies
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disMittlersSorte , dar Hinter - Mettel
das Vorder - Viertel

Schass - oder Lammfleisch , das beste , a Pfund
Schweinefleischa Pfund .
Mettwurst a Pfund . !
Speck , frisch . . ; r
Trocken dito » * '
Schweinefett oder Rüssel .
Eine Tonne gut Bier ' . . »

Sin Krug davon i : »
Line Tonne dünn Bier : . ! .

Ein Krug davon

9 Guide ».

8 Gulden.

q Str,
4

16

s ; Skr.

Bäcker , welche au den folgenden Sonntagen backen vnb frischet Weißbrvdt Hab
den . z . April , Hipprn , Altona und C. HSM.
den rc>. » >— - - -
den17 . - - -
den 24. - - - -

Brodt - Zleisch- und Bier - Taxe der Stadt Liens » für dm Msvar
April isoz.

Ein grob Rocken Drodt ru 7k Pfund 15 ßbr.
Ein fein Weetzen Drodt ohne Corintru zu 6 koth -̂ i
Ein fein « eitzeu Drodt mit koriuten zu 5Z koth — I
Ein sein Drodt von halb Weitzen und Rocken Mehl «hu« ror. zu öz Lot- P
Sin sein Drodt von halb Rocken und Weitzen Mehl mit Cor. zu 6 Lot-
Ein fein Rocken Lrvdt »hur Corioten ju ? Z koth —
Sin fein Rocken Drodt Mit korinten zu koth — i—-

Das übrige Weitzen« und Rocken «Brodt in kleiner « »vrr gröffrrm
Format nach Propsttio» obiger Taxe.

Mat Pfund vom besten Rindfleisch
der mitlern Sötte
der geringsten —-

Vag Pfund vom beste» Kalbfleisch —
der rten Sorte

der geringste « Sorte —
DaS Pfund vom bestell Schaaf- oder Lammfleisch

mittel Sorte
von der geringsten Sorte —

DaS Pfund Schweinefleisch -
Dir Lonne vom besten Mer — — z RthIr/ fibrr

der Krug davon in der Schenke —— s
ausser der Schenk«

I!
».
I

s;
4L
4

Ä
F

rL
Die
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M < Lsnne vom miitel Ller —
der Arrrg davon in der Schenke

ausser der Schenke

L

p u b l i c a n d u m.
Das Scharlach - Fieber betreffend.

Da sich bas Scharlach - Fieber seit Kurzem aufs neue ungewöhnlich ausbrek-
tet und eine große Niederlage , besonders unter den Kindern , bewirkt ; so wird das
Publikum hiedurch wiederholcntlich auf die mit dieser Krankheit verknüpfte , durch
Anwendung einiger Vorsichtsmaßregeln aber mrhrentheilö abzuwendende Gefahr und
TöHtlichkeit derselben aufmerksam gemacht . Fieber mit Halsschmerzen bezeichnen den
Eintritt dieses Uedels , welchem die charakteristische Rothe der Haut zuweilen erst nach
einigen Tagen folgt . In dieser Periode ist ein. warmes Verhalten des Kranken und
die Erregung eines mäßigen Schweißes das Allrrnothwendigste . Man eil« daher , die
Kinder in ihre Betten zu bringen und sie darin zu unterhalten , und reiche denselben
fleißig Fliedrrthee mit Honig , womit sie sich auch gurgeln können . Laziermittel sind
unter diesen Umständen lebensgefährlich . Eine solche einfache , mehrere Woche«
hindurch fortgesetzte Behandlung des Kranken , reicht in den gewöhnlichen Fällen zurEntfernung der Gefahr völlig zu. Doch darf man sich durch die scheinbar eintretende
Genesung nicht verleiten lassen , dir Kinder aus den Betten und warmen Zimmer»
zu lassen , und sie dem Zutritt der Luft auszusrtzrn , indem sonst eine höchstgefahrliche
Wassersucht die unvermeidliche Folge davon ist. Dieser entgehen die Scharlach - Fie«ber - Kranken nur durch «in , so lange die Oberhaut abschuppet , auf vier bis sechs Wo«
chen fortgesetztes warmes Verhalten und dadurch , daß den Kindern täglich , nach
Berhältniß ihres Alters , mit dem warmen Fliederblüten - Aufguß einige TheelöffelWacholder - Saft oder Meerzwiebel - Honig gereicht werden . Alle Eltern , denen das
Leben ihrer Kinder wichtig ist , fordern wir zur Befolgung dieser einfachen Vorschrif¬ten bey dem gegenwärtig herrschenden Scharlach - Fieder angelegentlich auf , und ver¬
weise» bey dieser Gelegenheit das Publikum auf die von uns unterm zten SeptemberiHol hrrausgegebene , den Intelligenz - Blättern und Zeitungen vom 24sten desselbenMonats , und dem diesjährigen historisch - geographischen Kalender iaserirte auöführ-Irche Instruktion : wie man bey dem allgemein herrschende « Scharlach - Fieber zu ver¬
ehren hat.

Berlin , den I2te » Februar iZoz.
Königlich » Preussischeö Ober - Lolle ^ ium Ueäicum öc Lamtstis.
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